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Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Marktkauf, 
Heusslein Hören und 
Sehen, JYSK, LIDL, 

Musicalensemble 
– Musical meets 

Hollywood, Netto, 
Norma, Thomas Philipps 

Altheim (MA) Nach zwei Jah-
ren Pause lädt der MGV 1863, 
wieder zur Neujahrsmatinee 
ins Altheimer Gustav-Schoeltz-
ke-Haus ein.  Die Veranstaltung 
findet am Sonntag, 22. Januar, 
statt und beginnt um 11 Uhr 
mit einem Sektempfang.
 Nach einer Begrüßung durch 
den Vorsitzenden Günter Will-
mann wird der Chor La Musi-
ca unter Leitung seines Diri-
genten Andreas Mohrhard das  
neue Jahr mit flotten Liedern 

und schönen Harmonien auch 
musikalisch starten. Für den 
MGV 1863  ist es eine beson-
dere Matinee, denn mit ihr er-
öffnet er den Reigen an Veran-
staltungen im 160ten Jahr seit 
seiner Gründung. 
Der Eintritt zur Neujahrsma-
tinee ist frei. Herzliche Ein-
ladung an alle Freunde der 
Musik. Die Vereinsverantwort-
lichen und der Chor freuen 
sich auf den Besuch der Veran-
staltung.

Neujahrsmatinee mit La Musica                     
im Gustav-Schoeltzke-Haus

Münster (MA) Die Gemeinde 
Münster wurde 2018 in das 
Städtebauförderprogramm 
„Aktive Kernbereiche in Hes-
sen“ - inzwischen umbenannt 
in „Lebendige Zentren“ - auf-
genommen. Mit dem Förder-
programm sollen neben öf-
fentlichen und kommunalen 
Maßnahmen zur Aufwertung 
der Infrastruktur auch priva-
te Maßnahmen angeregt und 
gefördert werden. Ein Bau-
stein davon ist das „Anreizpro-
gramm Fassadensanierung“, 
mit dem es attraktive Zuschüs-
se für die Sanierung von priva-
ten Gebäudefassaden gibt.
Ortskerne sind die „Identifika-
tionskerne“ eines Ortes. Orts-
kerne sind nicht irgendwelche 
beliebigen Wohn- oder Gewer-
begebiete, sondern stehen stell-
vertretend für die Gesamtkom-
mune. Ein Ortskern, der von 
vielen Bürger*innen als unat-
traktiv oder unschön empfun-
den wird, mindert daher das 
Ansehen des gesamten Ortes. 
Umfragen unter Passantinnen 
und Passanten zeigen immer 
wieder, dass die Gestaltung 
und die Atmosphäre einen gro-
ßen Einfluss auf die Attraktivi-
tät eines Ortskerns haben. Eine 
ansprechende Gestaltung ist 
daher kein extravaganter und 
zusätzlicher Luxus, den man 
sich irgendwann einmal gön-
nen kann, wenn endlich alles 
andere funktioniert, sondern 
eine wichtige Grundbedin-
gung für das Funktionieren ei-
nes Ortskerns. 
Die Gemeinde Münster plant 

im Rahmen des Städtebauför-
derprogramms „Lebendige 
Zentren“ Maßnahmen zur 
Weiterentwicklung des erwei-
terten Ortskerns. Konkret ist 
damit ein weit gefasstes Gebiet 
entlang der Frankfurter und 
Darmstädter Straße bis hin 
zur Goebelstraße (Franken-
bach-Gelände) gemeint, das 
unter anderem die Altstadt, 
den Bereich um die katholi-
sche Kirche sowie rund um 
Rathaus und Bahnhof umfasst. 
Die Fassaden der Gebäude spie-
len bei diesen Planungen eine 
entscheidende Rolle, denn sie 

bestimmen das Ortsbild sehr 
wesentlich mit. Die Fassaden 
sind die Wände der Straßen 
und Plätze. Fassadengestaltung 
ist Ortsbildgestaltung. 
„Die Gemeinde Münster möch-
te Eigentümerinnen und Ei-
gentümer von Gebäuden in-
nerhalb des Fördergebietes bei 
der Aufwertung ihrer Fassa-
den finanziell unterstützen 
und hat daher ein Anreizpro-
gramm und eine entsprechen-
de Förderrichtlinie beschlos-
sen“, erläutert Bürgermeister 
Joachim Schledt. „Damit die 
vielen kleinen Maßnahmen 

an den einzelnen Gebäuden 
sich nach und nach zu einem 
ansehnlichen Gesamtbild er-
gänzen können, wurde ein Ge-
staltungsleitbild erarbeitet. Es 
zeigt die Potentiale der unter-
schiedlichen Gebäude im Förd-
ergebiet und die Spielregeln 
für Aufwertungsmaßnahmen.“ 
Die Regeln sind dabei bewusst 
sehr offen gehalten. So kann 
auf die besonderen Bedingun-
gen der sehr unterschiedlichen 
Gebäude reagiert werden. 
Das Gestaltungsleitbild, das 
online auf der Webseite der 
Gemeinde Münster abgerufen 
werden kann, enthält viele 
kreative Beispiele, Anregungen 
und weitere Informationen. 
Das Anreizprogramm mit ei-
nem Formular zur Beantra-
gung der Fördermittel ist dort 
natürlich auch zu finden. „Alle 
Bürgerinnen und Bürger im 
Fördergebiet sind herzlich ein-
geladen, mitzumachen und mit 
ihren kreativen Ideen das Orts-
bild aktiv mitzugestalten und 
Münster zu einem noch attrak-
tiveren, schöneren Wohnort zu 
machen“, lädt Bürgermeister 
Schledt ein. 
Kontakt und weitere Infos 
Ansprechpartnerin für Rück-
fragen bei der Gemeindever-
waltung ist Annette Fedyszin: 
A.Fedyszin@muenster-hessen.
de. Das Gestaltungsleitbild für 
die Fassadensanierung sowie  
die Förderrichtline mit ent-
sprechendem Antragsformular 
gibt es unter dem Link www.
muenster-hessen.de/lebendi-
ge-zentren/downloads. 

„Lebendige Zentren“
Gemeinde Münster bezuschusst Fassadensanierung für einen schöneren Ortskern

Auszug aus dem Gestaltungsleitbild Fassadensanierung. 
� (Screenshot: Gemeinde Münster)

Münster (MA) Sie ist eines der 
bekanntesten Gesichter der 
Münsterer Gemeindeverwal-
tung, denn beim Besuch des 
Rathauses führte an ihr kaum 
ein Weg vorbei: Annelore Oe-
streicher, die knapp zehn Jahre 
lang in Teilzeit ihre Kollegin 
Maria Ullges am Empfang im 
Foyer unterstützt hat, verab-
schiedet sich in den vorzeiti-
gen Ruhestand. Sie hat vielen 
Bürgerinnen und Bürgern den 
richtigen Weg gewiesen, in ih-
rer gewohnt fröhlich-freund-
lichen Art telefonische Aus-
künfte gegeben, Post im Haus 
verteilt, Fundsachen entgegen-
genommen und dabei auch 
manche Kuriosität erlebt. Ein 
lustiges Highlight, an das sie 
gern zurückdenkt, ist ein Kar-
ton voller Schoko-Osterhasen, 
der 2018 als „Fundsache“ vor 
dem Rathaus abgestellt wurde 
– womöglich vom Osterhasen 
höchstpersönlich. Das Rätsel 
konnte nie aufgeklärt werden. 
Aus der sichergestellten Fracht 
hat Oestreicher kurzerhand ei-
nen leckeren Schokoladenku-
chen für die Kolleginnen und 
Kollegen gebacken.

„Wir danken Annelore Oestrei-
cher für ihren großen Einsatz 
zum Wohl unserer Bürgerin-
nen und Bürger“, betont Bür-
germeister Joachim Schledt. 

„Für ihren neuen Lebensab-
schnitt wünschen wir ihr al-
les erdenklich Gute, vor allem 
natürlich Gesundheit.“ Lang-
weilig wird es der 63-Jährigen 

nicht werden: Sie freut sich auf 
die Geburt ihres dritten Enkel-
kindes und auf gemeinsame 
Unternehmungen mit ihrem 
Mann.

Knapp zehn Jahren am Empfang
Annelore Oestreicher verlässt das Rathaus

Bürgermeister Joachim Schledt verabschiedet Annelore Oestreicher in den vorzeitigen Ruhestand. 
� (Foto: Gemeinde)

Münster (MA) Gemeinde-
vorstands-Mitglied Wolfgang 
Hemmer-Girod (67) hat in 
Zusammenarbeit mit der Ak-
tionsplattform der Roßdörfer 
Energie Gemeinschaft REG e.V. 
sowie Dierk Kallendorf und 
Heinz-Willi Dubbel vom Ener-
gietisch Münster das Projekt Ste-
ckersolargeräte erfolgreich auf 
den Weg gebracht. Dadurch geht 
die Klimakommune Münster ei-
nen weiteren wichtigen Schritt 
in Richtung Ausbau erneuer-
barer Energien und Energieau-
tonomie.  Nach individueller 
Beratung der interessierten Bür-
ger*innen über Technik, Stand-
ort und Montagemöglichkeiten 
konnte eine Sammelbestellung 
der Geräte (die umgangssprach-
lich auch „Balkonkraftwerke“ 
genannt werden) zu besonde-
ren Einkaufskonditionen über 

die REG abgeschlossen werden. 
Hemmer-Girod hat diese Aktion 
Anfang November gestartet und 
zum 4. Dezember abgeschlos-
sen. Gerechnet wurde mit viel-
leicht 20 Interessenten, doch 
erfreulicher Weise haben sich 
in dem vierwöchigen Zeitraum 
mehr als dreimal so viele Müns-
terer und Altheimer Einwoh-
ner*innen für die maximal zwei 
Photovoltaik-Module pro Haus-
halt entschieden. Die Lieferung 
der „Balkonkraftwerke“ wird für 
Ende März erwartet. 

Erfolgreiche Aktion zur Bestellung                          
von „Balkonkraftwerken“ in Münster

Nach der Testinstallation von zwei Steckersolar-Geräten auf der 
heimischen Terrasse freuen sich Wolfgang Hemmer-Girod (links) 
und Dierk Kallendorf über die Produktion des ersten Solar-
stroms. Im Frühjahr werden diese PV-Module dann zusammen 
mit den beiden Steckersolar-Geräten des Nachbarn auf den 
beiden Doppelhausdächern installiert. � (Foto: privat)
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Der Roman „Was ich euch 
nicht erzählte“ von Ceseste 
Ng  ist das nächste Thema im 
LiteraturBistro. Lydia Lee ver-
schwindet am 3. Mai 1977. Ihre 
Leiche wird am nächsten Tag 
aus dem See der Kleinstadt in 
Ohio, in der sie mit ihrer Fa-
milie lebte, geborgen. Der Tod 
ihres Kindes zwingt James und 
Marilyn, aber auch Lydias zwei 
Geschwister, Nathan und Han-
nah, auf ihr bisheriges Leben 
zurückzublicken und Erklärun-
gen für deren Tod zu finden. 
Wir laden sie ein mit uns über 
das Gelesene zu diskutieren. 
Man lädt ein über das Gelesene 
zu diskutieren. Treffpunkt ist 
der Chorraum des Haus Sebas-
tian, 1. Stock, Schulstraße 2. 
Der Zugang ist nicht barriere-
frei. Man bittet die Teilnehmer 
darum, an warme Kleidung 
zu denken und einen Mund-
Nase-Schutz mitzunehmen. 
Man wird Heizenergie sparen 
und zusätzlich regelmäßig lüf-
ten. Ankommen ab 19.30 Uhr, 
Start um über das Gelesene in 
das Gespräch zu kommen ist 
um 20 Uhr. Ansprechpartne-
rinnen:  Cordula Brandt (Tel. 
38846), Petra Herd (Tel. 37032), 
Annette Ross (Tel. 35952).

Literatur Bistro               
Eppertshausen

Chorproben: Wie bereits 
mehrfach mitgeteilt können im 
Januar, aufgrund  von Renovie-
rungsarbeiten, im Vereinslokal 
keine Chorproben stattfinden. 
Am kommenden Samstag (21.) 
um 14 Uhr findet aber den-
noch im Haus der Vereine eine 
Extraprobe statt. Bitte vollzäh-
lig und pünktlich Erscheinen.
Veranstaltungskalender:  
Samstag, 28. Januar, 18 Uhr: 
Umrahmung des Gottesdiens-
tes durch den Männerchor.
Donnerstag, 2. Februar: Senio-
renstammtisch
Samstag, 25. Februar: Dankamt 
für die verstorbenen Mitglieder 
des Vereins in der Kath. Pfarr-
kirche und Ordentliche Mit-
gliederversammlung im Ver-
einslokal.

GV „Germania“ 1890 
Eppertshausen  

Männerchor: Der Chor trifft 
sich zur nächsten Chorprobe  
am Donnerstag, 19. Januar,  um 
18.30 Uhr im Vereinslokal. 
Der Chor singt am Sonntag, 
22. Januar, um 12 Uhr am Grab  
seines  Mitgliedes Peter Helf-
mann.
Die Probe am 26. Januar ent-
fällt.
Winterwanderung: Der tra-
ditionelle Winterspaziergang 
des Vereins beginnt am Sonn-
tag,  29. Januar, um 14 Uhr an 
der Bürgerhalle. Der Abschluss 
im Vereinslokal ist gegen 16 
Uhr geplant.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Ende des 
vergangenen Jahres konnte 
sich der TTC Eppertshausen 
über Zuwendungen aus dem 
Hessischen Digitalministerium 
im Wert von rund 9.000 Euro 
freuen und damit die Digita-
lisierung der Vorstandsarbeit 
weiter vorantreiben. Neben der 

Ausstattung der Vorstandsmit-
glieder wurde u.a. auch in eine 
Konferenzanlage, einen Beamer 
und eine PA-Anlage investiert. 
Das Foto zeigt Steffen Wich 
(Kassenwart) und Jens Dony (1. 
Vorsitzender) bei der Übergabe 
des Zuwendungsbescheids im 
Schloss Biebrich.�  (Foto: TTC) 

9.000 Euro für den TTC

Eppertshausen (EA) Nach drei-
jähriger Corona-Pause konnte 
der Förderverein  des Fußball-
vereins Eppertshausen wieder 
zu seinem traditionellen Neu-
jahrsempfang einladen. 
Neben den Mitgliedern und 
Sponsoren des Vereins be-
grüßte der Vorsitzende  Wer-
ner Schultheis auch den Fi-
nanz-Vorstand des FVE, Philipp 
Gensert, sowie die drei Trainer 
der beiden aktiven Mannschaf-
ten. 
Zu Beginn seiner Ausführun-
gen gedachten die Anwesenden 
dem verstorbenen Gründungs-
mitglieder Peter Helfmann, 
der im Verein eine große Lü-
cke hinterlassen wird. Werner 
Schultheis  ging danach kurz 
auf die Zeit nach dem Jubilä-
umsfest des FVE im Jahre 2020 
ein, bei dem außer der akade-
mischen Feier sämtliche ge-
planten Veranstaltungen der 
Pandemie zum Opfer fielen. 

Der Förderverein hat trotz al-
lem auch in dieser schwieri-
gen Phase den Hauptverein 
u.a. in Form von Info-Heften, 
Bandenwerbung, Spielanku-
endigungsplakaten usw.  un-
terstützt. Dafür bedankte sich 
FVE-Vorstandsmitglied Philipp 
Gensert ausdrücklich und wies 
daraufhin, dass der Förderver-
ein nunmehr seit fast 30 Jahren 
tolle Arbeit leistet. Ohne die-
se Unterstützung wäre vieles 
nicht möglich gewesen, führte 
er aus. Zudem gab er bekannt, 
dass die Vereinsgaststätte ab 1. 

März neu verpachtet sei. 
Bevor das Buffet eröffnet wur-
de, hatten auch der Chef-Trai-
ner der ersten Mannschaft, 
Marco Saul, und Christian Lutz 
von der 1b die Möglichkeit über 
ihre Teams zu berichten. Fazit: 
In diesem Jahr haben beide 
Mannschaften die Chance auf-
zusteigen. Und das ist das gro-
ße Ziel der beiden Übungslei-
ter. Eine durchweg gelungene 
Veranstaltung, die zeigte, dass 
die Weichen für eine erfolgrei-
che Zukunft gestellt sind.�  
(Foto: privat)

Positive Bilanz
Neujahrsampfang des Fördervereins des FV Eppertshausen

Eppertshausen (jedö) Es ist die 
höchste Auszeichnung, die das 
Land Hessen an aktive Sportler, 
Trainer und Funktionäre ver-
leiht: die Sportplakette. Zehn 
Sportler und je fünf Trainer 
und Funktionäre bekamen sie 
in Wiesbaden kürzlich fürs Jahr 
2022 überreicht, darunter illust-
re Gewinner wie Rennfahrer Se-
bastian Vettel, Eintracht-Coach 
Oliver Glasner und der in 
Langstadt lebende Handbiker 
Vico Merklein. Unter den fünf 
ausgezeichneten Funktionären 
war auch ein Eppertshäuser: Er-
nes Erko Kalac, Mitgründer und 
seit 20 Jahren Vorsitzender des 
Gesundheits- und Kampfsport-
verein (GKV) Lotus Eppertshau-
sen hat die Sportplakette eben-
falls erhalten.
Für sein Wirken im Sport und 
in der Gesellschaft hatte der 
58-Jährige 2006 bereits den Hes-
sischen Integrationspreis und 
2021 das Bundesverdienstkreuz 
erhalten. Der gebürtige Mon-
tenegriner, der in den 80ern 
sowohl ein Diplom als Maschi-
nenbau-Ingenieur als auch als 
Karate-Lehrer machte, tanzt 
in sportlicher, politischer und 
vor allem integrativer Hinsicht 
noch immer auf vielen Hoch-
zeiten, wurde mit der Landes-
auszeichnung aber fast schon 
für eine Art Lebenswerk gewür-
digt.
Die Basis für vieles legte in Ka-
lacs Vita der Kampfsport. Als 

Zehnjähriger begann er mit Ka-
rate, besitzt heute den 6. Dan 
(Schwarzgurt). Noch in Monte-
negro gründete er 1988 seinen 
eigenen Klub, als damals gerade 
24-Jähriger. Im selben Jahr wur-
de er WM-Dritter im Kumite 
(Kampf) - ein Jahr zuvor hatte 
er in dieser Karate-Disziplin be-
reits EM-Bronze geholt. Zehn 
Jahre später floh Kalac vor den 
Balkankriegen nach Deutsch-
land. Im Rhein-Main-Gebiet 
fand er schnell Anschluss als 
Kickbox- und Karatetrainer in 
einem Groß-Zimmerner Fit-
nessstudio, auch als Coach in 
Maintal und Offenbach. In Ep-

pertshausen, wo er 2002 zu den 
Gründern des GKV Lotus ge-
hörte und bis heute dessen Ver-
einschef und Gesicht ist, wurde 
er heimisch.
Kalac integrierte sich in jedwe-
der Hinsicht und machte Kar-
riere. Dies zum einen mit dem 
Eppertshäuser Verein, der schon 
im ersten Jahren Weltcup-Siege 
im Team feierte, zum anderen 
als Trainer zweier Einzel-Eu-
ropameister (Afrim Latifi im 
Karate-Kumite, Hüseyin Imam 
im Kickboxen). 2021 brachte er 
den syrischen Flüchtling Wael 
Shueb als Teil des IOC-Integra-
tionsteams zu den Olympischen 

Spielen nach Tokio.
Von 2002 bis 2006 fungierte 
Kalac nicht nur als Kümme-
rer beim Eppertshäuser GKV, 
sondern auch als Kumite-Na-
tionaltrainer für Serbien und 
Montenegro. Der Deutsche 
Olympische Sportbund machte 
ihn außerdem zum Integrati-
onsbotschafter. Kalac engagiert 
sich zudem in der SPD. Für die 
Landtags-Wahl in diesem Jahr 
ist er Ersatzkandidat seiner Par-
tei im Wahlkreis 52, der aus 
den Kommunen des Ostkreises 
Darmstadt-Dieburg - darunter 
Eppertshausen - gebildet wird.
Über die Auszeichnung mit der 

Sportplakette freut sich Ernes 
Erko Kalac sehr. Er habe sie zum 
Anlass genommen, „in Gedan-
ken noch einmal bis zu meiner 
Flucht zurückzugehen“. Er be-
tont: „Ich wollte mein Geburts-
land nie verlassen. Leider ging es 
nicht anders.“ Als großes Glück, 
verbunden mit großer Dankbar-
keit und Demut, empfinde er es, 
vor 25 Jahren nach Deutschland 
gekommen zu sein: „Hier darf 
ich in Freiheit, Frieden und De-
mokratie leben.“ 
Zunächst habe er hier allerdings 
das „Flüchtlingsetikett getragen, 
ich bin in der deutschen Büro-
kratie auf eiserne Türen gesto-
ßen, mein Studium wurde nicht 
anerkannt, ich konnte meine 
Berufsqualitäten nicht zeigen“. 
In dieser schweren Phase habe 
ihm „der Sport die Türen geöff-
net. Viele Sportlerinnen, Sport-
ler und Kinder freuten sich, 
mich als Trainer zu gewinnen. 
Das war der Aufstieg. Der Verein 
war das Sprungbrett für alles.“ 
Bis heute habe er „über 6.000 
Menschen betreut“, rechnet 
Kalac vor. Besonders stolz ist er 
nach wie vor auf „seinen“ GKV 
Lotus: „Hier spielen die soziale 
Herkunft und das Geld keine 
Rolle. Wer seinen Beitrag nicht 
zahlen kann, muss es nicht.“ 
Im Eppertshäuser Gesundheits- 
und Kampfsportverein zahlen 
derzeit nur 70 der mehr als 300 
Mitglieder ein Entgelt.

„Der Verein war das Sprungbrett für alles“
Der Eppertshäuser Ernes Erko Kalac ist mit der Sportplakette des Landes Hessen ausgezeichnet worden

Der Eppertshäuser Ernes Erko Kalac (r.) ist mit der Sportplakette des Landes Hessen ausgezeichnet 
worden. Hüseyin Imam (l.) machte er zum Kickbox-Europameister, Karateka Wael Shueb (Mitte) 
brachte er 2021 zu den Olympischen Spielen in Tokio. � (Foto: jedö)

Eppertshausen (EA) Seit Juli 
2022 ist er für die Öffent-
lichkeit begehbar, der neue 
Trommturm, der wegen seiner 
kühnen Stahlkonstruktion 
und einer Neigung von 54,3 
Grad über der Horizontalen, 
im Volksmund auch scherzhaft 
„Himmelsleiter“ genannt wird. 
Für Sonntag, 5. Februar, lädt 
der Odenwaldklub Eppertshau-
sen alle interessierten Wande-
rer zu einer Winterwanderung 
zum besagten Turm auf der 
Tromm ein.
Man trifft sich zur Abfahrt mit 
dem Bus um 9 Uhr an der Bür-
gerhalle in Eppertshausen, die 
Rückfahrt ist für 17 Uhr ge-
plant. Die Fahrtkosten betragen 

für Mitglieder 14 Euro und für 
Nichtmitglieder 21 Euro. Kin-
der und Jugendliche können 
an unseren Wanderfahrten in 
Begleitung eines Erwachsenen 
kostenfrei teilnehmen. Anmel-
dungen nehmen die Familien 
Bernhard Kraus (Tel. 34681) 
und Klaus Schledt (Tel. 36936) 
entgegen. Weitere Informatio-
nen zu dieser Wandertour im 
nächsten Mitteilungsblatt oder 
auf unserer Homepage unter 
www.owk-eppertshausen.de, 
wo auch online Anmeldun-
gen möglich sind. Interessier-
te Nichtmitglieder, welche an 
den Wanderungen teilnehmen 
möchten, sind immer herzlich 
willkommen.

Winterwanderung des OWK 
zum neuen Trommturm Fußball: Die Fußball-Jugend-

mannschaften trainieren be-
reits seit 2. Kalenderwoche 
23. Die aktiven Fußballmann-
schaften 1 A und 1B starten 
in Woche 4  mit den Vorbe-
reitungen. Termine für Vorbe-
reitungsspiele werden in den 
folgenden Wochen noch be-
kanntgegeben.

Sport in der Altheimer 
Halle: 
Das gemeinsame Eltern-Kin-
der Turnen findet am Montag 
von 16.30 bis 17.30 Uhr statt.
Kinderturnen: 
Planmäßig fangen die Kinder 
ab 3 bis 6 Jahre an, am Don-
nerstag ab 16 Uhr das Geräte 
und Geschicklichkeitsturnen 

in der TSV-Halle durchzufüh-
ren
Zumba-Kurse fangen erst wie-
der am 31. Januar ab 19 Uhr an
Gymnastik und Fitnesskurse 
für Senioren finden am Mitt-
woch von 18.30 bis19.30 Uhr 
(Gymnastik / Fitness) statt, 
sowie von 19.30 bis 20.30 Uhr 
(Gymnastik).

TSV Altheim

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Mitgliederversammlung: 
Der Vorstand der Freiwilligen 
Feuerwehr Eppertshausen 1898  
lädt hiermit alle Vereinsmit-
glieder zur Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 3. Feb-
ruar, um 19.30 Uhr im kleinen 
Saal der Bürgerhalle ein.
Tagesordnung: Begrüßung und 
Eröffnung, Totengedenken, Be-
richt des Vorsitzenden, Bericht 
des Gemeindebrandinspektors, 
Bericht des Jugendfeuerwehr-
wartes, Bericht der Leiterin der 
Kinderfeuerwehr, Bericht der 
Ehren- und Altersabteilung, 
Bericht des Kassenverwalters, 
Bericht der Revisoren, Ge-
nehmigung des Protokolls der 
Mitgliederversammlung 2022, 
Entlastung des Vorstandes, 
Wahl des/der 1. Kassenverwal-
ters*in, Wahl des/der 1. Schrift-
führers*in, Wahl des/der 2. 
Schriftführers*in, Wahl des/der 
1. Pressewartes*in, Wahl der 
Beisitzer*innen, Wahl der Revi-

soren*innen, Veranstaltungen 
2023, Verschiedenes.
Das Protokoll der Mitglieder-
versammlung 2022 kann ab 
sofort beim 1. Vorsitzenden 
Achim Joha eingesehen wer-
den.
Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 19. Janu-
ar, um 19 Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 
23. Januar, um 16.45 Uhr zur 
nächsten Gruppenstunde vor 
dem Feuerwehrhaus. Die Kin-
derfeuerwehr findet 14-tägig 
statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren.  
Ehren- und Altersabteilung                                                                                                                           
: Das nächste Treffen findet am 
27. Januar im Gasthof Krone 
statt.

Freiwillige Feuerwehr Eppertshausen

Münster (MA) Die diesjährige 
Skifreizeit geht vom 2.  bis 9. 
April nach La Plagne / Frank-
reich. Teilnehmen können Ju-
gendliche ab 16 Jahren, maxi-
mal 19 Personen. Unterkunft 
ist im Gruppenhaus in La Plag-
ne, in unmittelbarer nähe zur 
Liftstation. Das Skigebiet “Para-
diski” erstreckt sich über insge-
samt 200  zusammenhängende 
Pisten-Kilometer aller Schwie-

rigkeitsgrade!
Kosten: Transfer, Unterkunft 
und Verpflegung (ohne Geträn-
ke) 320 Euro für Mitglieder, 390 
Euro für Nichtmitglieder. Der 
Skipass kostet zusätzlich rund  
270 Euro (evtl. günstiger durch 
Gruppenrabatt).
Infos und Anmeldung auf 
der DJK-Homepage  oder bei 
Dennis Wade, dennis.wade@
djk-muenster.de.

Skifreizeit der DJK Münster

Die Winterwanderung fin-
det am Sonntag, 22. Januar,  
statt. Start um 11.45 Uhr am 
Kolpingheim und es geht in die 
Nachbargemeinde Ober-Roden. 
Gegen 13 Uhr kehrt man zum 
Mittagessen bei der TS Ober-Ro-
den, Friedrich-Ebert-Straße 24 
ein. Für Nichtwanderer stehen 
ausreichend Parkplätze zur 
Verfügung. Die Rückkehr nach 
Eppertshausen ist für etwa 
16.30 Uhr vorgesehen. Anmel-
dung  bei Astrid Vieth unter Tel. 

0177/3721333 oder per Mail an 
Astrid.Vieth@kolping-epperts-
hausen.de. Alle sind eingeladen.
Geänderte Termine Kin-
der- und Jugendfreizeit: 
Es wird wieder die Kinderfrei-
zeit nach Neuerkirch und eine 
Jungendfreizeit nach Senigalia/
Italien angeboten. Termine: 
Kinderfreizeit (Kinder von 8 
– 14 Jahre) 22. bis 28.  Juli. Ju-
gendfreizeit (Jugendliche ab 15 
Jahre) 22. bis  31. August.	
Kolpingtreff am 27. Januar.

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Altheim (MA) Zur Mitglieder-
versammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Altheim lädt man  
für Freitag, 27.Januar, um 20 
Uhr in das Feuerwehrgerätehaus 
Altheim ein.
Tagesordnung: 1. Eröffnung und 
Begrüßung, 2. Gedenken an 
verstorbene Mitglieder, 3. Verle-
sen der Niederschrift der letzten 
Mitgliederversammlung (falls 
erwünscht), 4. Gäste haben das 

Wort, 5. Berichte, 5.1. Bericht des 
1. Vorsitzenden, 5.2. Bericht der 
Löschgruppe, 5.3. Bericht der Ju-
gendfeuerwehr, 5.4. Bericht der 
Musikabteilung, 5.5. Bericht der 
Musikjugend, 5.6. Bericht der 
Ehren- und Altersabteilung, 5.7. 
Kassenbericht, 5.8. Bericht der 
Kassenprüfer, 6. Entlastung des 
Vorstandes, 7. Wahl der Kassen-
prüfer, 8. Finanzplan 2023, 9. 
Verschiedenes.

Mitgliederversammlung der                         
Freiwilligen Feuerwehr Altheim

Münster (MA) Am Samstag, 11. 
März, findet der Frühlings-Hal-
lenflohmarkt  des AGV „Ein-
tracht“ Münster in der Ger-
sprenzhalle in Münster von 
12.30 (Saalöffnung für Käufer) 
bis 16 Uhr statt. Für die Verkäu-
fer stellen wir wie immer Tische 
bereit. Anmeldungen werden 
nur am Dienstag, 24. Januar, ab 
11 Uhr bei Familie Gellner un-
ter Tel. 35916 entgegengenom-
men.
Die Standgebühr pro Tisch 

beträgt 10 Euro sowie eine/n 
selbstgebackene/n Torte oder 
Kuchen.
Die Gebühr ist nach tele-
fonischer Anmeldung und 
Tischnummernvergabe auf das 
Konto bei der Sparkasse Die-
burg IBAN: DE29 5085 2651 
0030 0147 81 unter Angabe der 
Tischnummer/n und des voll-
ständigen Namens bis spätes-
tens 25. Februar zu überweisen. 
Die Verkäufer können ab 11 Uhr 
ihre Verkaufstische einrichten.

Frühlings-Hallenflohmarkt des AGV 

Münster (MA) Die Senioren 
Union Groß-Zimmern, zu der 
auch viele Mitglieder aus Ge-
meinden des Altkreises Dieburg 
gehören, hat ihr Programm für 
das Jahr 2023 vorgestellt. „Wir 
bieten unseren Mitgliedern 
in jedem Monat eine Veran-
staltung zum Mitmachen an,“ 
so die engagierte Vorsitzende 
Marion Thürmer. Dabei ist es 
für die Teilnahme nicht erfor-
derlich in der Senioren Union 
Mitglied zu sein. „Wir haben 
sowohl Mitglieder als auch Teil-
nehmer aus Münster, Epperts-
hausen Reinheim, Otzberg oder 
Schaafheim, freut sich Thürmer 
über das große Einzugsgebiet 
ihrer Ortsvereinigung. 
Als nächste Veranstaltung 

steht am 17. Februar ein Kräp-
pelnachmittag auf dem Pro-
gramm. Die Gaststätte der 
Mehrzweckhalle Groß-Zim-
mern wird dann für die Se-
niorinnen und Senioren zur 
Narrhalla. Mit einem bunten 
Programm mit Vorträgen und 
Liedern wird der Fastnachtszeit 
Rechnung getragen. 
Im März können sich die inte-
ressierten Mitglieder auf eine 
Führung durch das Staatsthe-
ater in Darmstadt freuen. Der 
genaue Termin wird noch mit 
den Theater abgestimmt und 
rechtzeitig veröffentlicht.
„Wie entsteht eigentlich eine 
Tageszeitung?“, diese Frage 
wird am 19. April bei einer Füh-
rung durch das „Main Echo“ 

in Aschaffenburg beantwortet. 
Die historische Altstadt von 
Schlitz ist das Ziel der Mai-Ver-
anstaltung. Am 11. Mai sind 
die Seniorinnen und Senioren 
dort zu Gast. Das erste Halbjahr 
schließt mit einem Besuch der 
Bundesgartenschau in Mann-
heim ab. Auch hier steht der 
endgültige Termin noch nicht 
fest.
Ein weiterer Städtebesuch gibt 
es am 13. Juli, dann ist die Ba-
rockstadt Weilburg das Ziel. 
Einen großen lokalen Hinter-
grund hat die traditionelle Ver-
anstaltung im August. Am 28. 
ist beim Kerbfühschoppen auf 
der Ranch in Zimmern für gute 
Stimmung gesorgt. War im Mai 
die Bundesgartenschau das Ziel, 

so ist es jetzt am 13. September 
die Landesgartenschau in Ful-
da. Der Tag der hessischen Seni-
oren bietet einen interessanten 
Rahmen für diesen Ausflug.
Die Weihnachtsfeier am 1. 
Dezember im Glöckelchen in 
Groß-Zimmern beschließt ein 
interessantes Jahr bei der Senio-
ren Union . Zu all deisen Aktivi-
täten kommt noch ein  Stamm-
tisch an jedem ersten im Monat 
in der Gaststätte Tessaloniki 
in Groß-Zimmern. „Wir sind 
sicher, dass wir wieder ein Pro-
gramm zusammengestellt ha-
ben, in dem Jeder etwas für sich 
finden wird“, freut sich Marion 
Thürmer auf die Begegnungen 
mit vielen aktiven Menschen 
jenseits der 60 Jahre Grenze.

Auch ältere Menschen sind aktiv
Senioren Union Groß-Zimmern stellt Jahresprogramm vor

Münster (MA) „Wenn ein 
Münsterer ums Jahr 1900 sei-
ne Heimat verlassen hat und 
im Jahr 1952 zum ersten Mal 
zurückkommt, so wird er sich 
nicht so schnell zurechtfin-
den.“ So beginnt ein kleines 
Büchlein, das der Heimat- und 
Geschichtsverein Münster 
(HGV) kürzlich in seinem Hei-
matmuseum vorgestellt hat. 
Ernst Emmerich Braun, den alle 
den „Wassermann“ nannten, 
weil er in den Häusern jeden 
Monat die Wasseruhren ablas, 
hat seine Eindrücke über sei-
nen Heimatort in den 1950er 
Jahren zu Papier gebracht. Auf 
verschlungenen Pfaden sind 
diese Aufzeichnungen, alle in 
einer feinen Sytterlinschrift 
geschrieben,  in den Besitz des 
HGV gekommen. „Eigentlich 
wollten wir uns ursprünglich 
im Lesen dieser heute fast ver-
gessenen Schrift üben“, so 
Ernst Peter Winter im HGV für 
den Arbeitskreis „Alte Schrif-
ten“ zuständig. Aber je mehr 
sich Winter mit seinen Arbeits-
kreismitgliedern Walter Kurt 
und Margarete Elster mit den 
Texten von Ernst Emmerich 
Braun befassten, desto deut-
licher erkannten sie, welchen 
Schatz an „Münsterer Erinne-
rungen“ sie in ihren Händen 
hielten. Braun hatte nicht nur 
akribisch das Münster im Jah-
re 1952 beschrieben, sondern 
auch Ausflüge unternommen, 
die bis zur Jahrhundertwende 
zurückreichten. Einmal in die 
heutige Computerschrift über-
tragen, bildeten Brauns Texte 
den Grundstock für das klei-
ne Büchlein „Münster in den 
fünfziger Jahren. Erinnerun-
gen eines Wassermanns.“, das 
der HGV jetzt vorstellte. Mit 
Johann Ries und Kruno Zorko 

waren auch zwei Enkel des da-
maligen Autors ins Museum ge-
kommen und wohnten der Prä-
sentation bei. Klar dass sie auch 
die beiden ersten Exemplare 
aus den Händen der stellvertre-
tenden HGV-Vorsitzenden Inge 
Eckmann erhielten. Eckmann 
dankte bei dieser Gelegenheit 
allen, die am Zustandekommen 
der geschichtlichen Schrift be-
teiligt waren. In Anwesenheit 
von Bürgermeister Joachim 
Schledt wies sie auf die finan-
zielle Unterstützung der Bür-
gerstiftung genauso hin wie auf 
die Arbeit der HGV-Mitglieder. 
Margarete Elster, beim HGV 
nicht nur im Arbeitskreis „Alte 

Schriften“ aktiv, sondern auch 
die Leiterin des Arbeitskrei-
ses „Zeitgeschichte“ las einige 
Kapitel der neuen Broschüre 
vor. Die zahlreich im Museum 
erschienen Besucher merkten 
bald, dass die Erzählungen des 
„Wassermanns“ nicht nur in-
teressante Einblicke in den Ort 
vor 70 Jahren geben, sondern 
dass sie auch spannend ge-
schrieben wurden. 
Wer Interesse an der Broschüre 
hat, kann sie jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 14 Uhr bis 17 
Uhr im Heimatmuseum gegen 
einen Unkostenbeitrag von 5 
Euro erwerben. Der nächste 
Öffnungstag ist der 5. Februar.

HGV stellt „Wassermann-                
Broschüre“ erfolgreich vor

Die Enkel von Ernst Emmerich Braun, Kruno Zorko (links) und 
Johann Ries mir Inge Eckmann bei der Buchpräsentation. 
� (Foto: HGV)

Altheim (MA) Der VdK Altheim 
lädt seine Mitglieder wieder 
zum Kaffeenachmittag ein. 
Das nächste Treffen wird im 
Gustav-Schoeltzke-Haus in 
Altheim stattfinden und zwar 
am Donnerstag, 2. Februar, um 
15.30 Uhr. Der Vorstand freut 
sich über eine rege Teilnahme. 

Kaffeenachmittag 
beim VdK Altheim

Einsatzabteilung: Der 
nächste Unterricht ist am Don-
nerstag, 2.  Februar, um 20 
Uhr. 
Verein: Der Vorstand trifft 
sich zur nächsten Sitzung am 
Dienstag, 7.Februar um 20 Uhr.
Bitte jetzt schon folgende Ter-
mine für 2023 vormerken: 
11.Februar um 19.33 Uhr – 
Kappensitzung; 11. März um 
18 Uhr – Mitgliederversamm-
lung; 22. April um 19.30 Uhr 
– Familien- und Ehrungsabend 
beim SV Münster.
Bambinis: Nächster Unter-
richt am Mittwoch, 1. Februar, 
um 16 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Der 
nächste Unterricht findet am 
Mittwoch, 25. Januar, um 18 
Uhr statt. Thema: Erste Hilfe.

Freiwillige Feuerwehr 
Münster

Altheim (MA) Tatsächlich ist 
das Thema mit Produktion 
– und Lieferschluss bis Ende 
März  noch nicht vom Tisch. 
Die Demonstrationen Ende 
2022 könnten eine positive 
Wirkung hinterlassen haben. 
Es gibt weitere Einigungsge-
spräche mit Grundbesitzer und 
Stadt sowie Gespräche mit zu-
künftigen Vertragspartnern, 
sodass die Herstellung von 
„Pfungstädter Gebräu“ weiter-
hin Bestand bleiben könnte. 
Nähere Informationen erwar-
tet der TSV bis Anfang Februar.
Termine
27. Januar ab 17.30 Uhr:  Nord-
deutscher Abend (Grünkohl 
und Pinkel).
28. Januar von 9 bis 13 Uhr: Ar-
beitseinsatz rund um die Spiel-
plätze.
Für Reservierungen oder An-
kündigung zur Teilnahme 
wird gebeten, d.h. unter Vor-
stand@tsvaltheim.de oder 
0163/2772528.

TSV-Gaststätte in 
Zusammenarbeit mit 

Pfungstädter Brauerei

Termine: 12. Februar:  Kinder-
fastnachtsumzug in Dieburg. 21. 
Februar:	 Großer Fastnachtsum-
zug in Dieburg.
Großes Orchester: Am 28. 
Januar, 4. und 11. Februar spielt 

das Große Orchester bei den 
Fastnachtssitzungen der DJK, 
Treffpunkt ist jeweils um 18.10 
Uhr bei der DJK.
Jugendorchester: Am 29. Ja-
nuar macht das Jugendorchester 

einen Ausflug zur Eissporthalle 
in Frankfurt, Treffpunkt ist um 
10.10 Uhr am Bahnhof Ober-Ro-
den. Anmeldungen können bis 
zum 20. Januar beim Jugendaus-
schuss abgegeben werden.

Musikverein 1914 Münster
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Münster (MA) Die Vorschulkin-
der der Kita „Im Rüssel“ treffen 
sich seit September 2022 regel-
mäßig in ihrem selbst ernann-
ten „Blitzdenker-Treff“, um ih-
ren Fragen und Interessen auf 
den Grund zu gehen. Dabei hat 
sich vor allem das Thema „Na-
tur, Schwerpunkt Lebensräume 
der Tiere und die Kostbarkeit 
des Wassers“ herauskristalli-
siert. Hierzu finden mit den 
Kindern Gespräche statt, die 
Kinder sind bei der Planung der 

einzelnen Aktivitäten invol-
viert und mit großem Interesse 
dabei. Um die Naturphänome-
ne, die Beobachtungen und 
Eindrücke besser zu verstehen, 
werden die Themen mit Reflek-
tionen, praktischen Versuchen 
und Experimenten begleitet.
An dieser Stelle bedanken sich 
die „Blitzdenker“ bei Hildegard 
Jakob von NABU für den lehr-
reichen Spaziergang durch das 
Münsterer Naturschutzgebiet, 
bei Wolfgang Kleinheinz für 

die kindgerechte Erklärung der 
Wichtigkeit und Funktion der 
Kläranlage und schon im Vor-
aus bei Tina Neumann, die im 
Januar die Kinder durch das 
Gruppenwasserwerk Dieburg 
führen wird.
Ein Highlight war auch der 
Ausflug in das “Sea Life“ nach 
Speyer, wo die Kinder über die 
Wasser-Tierwelt und die Ver-
schmutzung der Meere viel 
Wissenswertes erfahren haben.
� (Foto: Kita)

Vorschulkinder ergründen im                                 
„Blitzdenker-Treff“ Themen rund um die Natur

Münster (MA) Gut, dass das es 
noch gemeinnützige Vereine 
gibt, die sich um die musika-
lische Bildung der Jüngsten 
kümmern. Dass sich dieses En-
gagement lohnt, beweisen die 
Kinder selbst mit Ihrem En-
gagement und ihrem Spaß bei 
Singen und Musizieren und 
nicht zuletzt mit ihrer Treue 
zum Verein, schon in jungen 
Jahren. So konnte der MGV 
1845 Münster in einer kleinen 
Feierstunde neun Kinder sei-
nes Regenbogenchors für diese 
Treue auszeichnen.
Die besondere Ehrung - mit 
Urkunde und kleinem Ge-
schenk - erhielten: Noah Mi-
chel, Hanna Michel und Lilli 
Mohrhardt für 10 Jahre Sin-
gen im MGV-Regenbogenchor. 
Sophia Rosenberger, Felizitas 

Rosenberger und Emilie Schr-
amek (für 5 Jahre). Lilly Frank, 
Hannah Matheis und Cara 
Heckwolf (für 3 Jahre).
„Wenn man bedenkt, dass es 
sich hier um Kinder ab 4 Jah-
ren bis ins Teenageralter von 
16 Jahren handelt, ist diese 
Treue und das Engagement, 
welches die jungen Sängerin-
nen und Sänger in diesen Jah-
ren an den Tag gelegt haben, 
nicht hoch genug einzuschät-
zen“, so die Betreuerin des 
Regenbogenchors Daniela Mi-
chel. Auch der MGV-Vorstand 
dankt den Kindern für diese 
herausragende Leistung, aber 
auch den Eltern, dass sie ihre 
Kinder den MGV-Verantwort-
lichen in den ersten Schritten 
einer musikalischen Ausbil-
dung anvertrauen. 

MGV ehrt Regenbogenkinder 
für ihre Treue

Junge Jubilare beim MGV 1845 Münster. Geehrt wurden:
obere Reihe von rechts nach links: Felizitas Rosenberger (5 
Jahre), Lilli Mohrhardt (10 Jahre), Noah Michel (10 Jahre), Hanna 
Michel (10 Jahre). Untere Reihe von rechts nach links Sophia 
Rosenberger (5 Jahre) Hannah Matheis , Cara Heckwolf (jewiels 
3 Jahre). � (Foto: MGV)

Münster (MA) Das Jahr 2022 
war für den Förderverein bis 
zum Schluss ein sehr ereignis-
reiches, spannendes und auch 
ein wenig emotionales. Zu 
Beginn stand die erfolgreiche 
Gründung des Fördervereins 
Gemeindekindergarten Im 
Rüssel und all die formellen 
Schritte die damit einher gin-
gen. Die ersten sehr erfolgrei-
chen Aktionen, Gewinn von 
Sponsoring-Partnern und folg-
lich auch erste sehr nützliche 
Unterstützungen und Investi-
tionen für die Kita-Kinder lie-
ßen dann nicht lange auf sich 
warten. Gekrönt wurde das 
Jahr 2022 für den Förderverein 
schlussendlich mit der Teil-
nahme am Weihnachts-Wett-
bewerb der Firma AC Motoren 
in Eppertshausen zu dem die 

sehr erfreuliche Mitteilung 
über den Gewinn von 2.500 
Euro kam. An dieser Stelle be-
dankt sich der Förderverein 
recht herzlich bei Allen die den 
Video-Beitrag fleißig geteilt 
und geliked haben und somit 
zum Gewinn des Wettbewerbs 
beigetragen haben. 
Eine weitere Spende erreichte 
den Förderverein noch im De-
zember - ein herzliches Dan-
keschön an dieser Stelle an die 
Firma Baugesellschaft Turnus 
mbH.�  (Foto: privat)

Großartiger Gewinn zum Jahresabbschluss

Ergebnisse: 1. Margitta Freund 
430 Punkte, 2. Karin von Nord-
heim 548, 3. Maria Becker 574, 
4. Richard Graf 576, 5. Roswi-
tha Lorenz 679.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 21. Januar. Im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Spielbeginn ist um 19.15 Uhr, 
Anmeldeschluss für Gastspie-
ler ist um 19.05 Uhr. Gastspie-
ler sind gerne willkommen. 
Infos: http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Jahreshauptversammlung 
mit Vorstandswahlen am 3. 
Februar um 19.30 Uhr im Ver-
einsheim. Anträge sind recht-
zeitig in schriftlicher Form bis 
zum 1. Februar beim 1. Vorsit-
zenden einzureichen. Tagesord-
nung: 1.Begrüßung, 2.Geden-
ken der verstorbenen Mitglieder, 
3.Bericht des 1. Vorsitzenden, 
4.Bericht des Kassenwartes, 
5.Bericht der Kassenprüfer, 
6.Bericht des Gewässerwartes, 
7.Bericht des Jugenwartes, 8.Be-
richt des Sportwartes, 9.Entlas-
tung, 10.Anträge, 11.Neuwah-
len ( a) Wahl des Wahlleiter, b) 
1. Vorsitzende, c) 2. Vorsitzende, 
d) Kassenwart, e) Schriftführer, 
f) ein Kassenprüfer, g) Jugend-
wart, h)Pressewart, i) Gewäss-
erwart, j) Sportwart, k) 1x Hof 
und 1x Bitzenseewart), 12.Ver-
schiedenes.

ASV Münster

Ergebnisse 6.Spieltag: 1. Udo 
Schiesser 1.834 Punkte, 2.  Lo-
renz Bauer  1.702,  3.  Horst 
Daub 1.560,  4. Stephan Klink 
1.338, 5.  Helmut Koch  1.259 
Spielabend ist immer donners-
tags um 19 Uhr im Restaurant  
„Zum Goldenen Barren“. Neue 
Spieler jederzeit willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Münster (MA) Zahlreiche Hel-
fer (zeitweise mehr als 50!) 
fanden sich am vergangenen 
Samstag in der DJK- Halle ein, 
um diese für die kommenden 
Wochen in eine Narhalla zu 
verwandeln. Bühne, 11er-Rat, 
Garderobe, Haifischbar, Aus-
schank. Überall wurden gewer-
kelt, geschraubt und versetzt.  
Am kommenden Samstag um 

10 Uhr steht noch ein weiterer 
Arbeitstermin an, bevor am 28. 
Januar der Startschuss für die 
diesjährige Kampagne fällt. 
Für diese erste Sitzung sind 
auch  noch Karten verfügbar. 
Erhältlich sind diese am letz-
ten Vorverkaufstag Samstag, 
21. Januar, in der DJK-Halle  
(Holzkiste) oder unter karten@
djk-muenster.de. � (Foto: DJK)

DJK-Fastnacht kann starten 

Langen (MA) Mit der Etablie-
rung des neuen Bereichs für 
strukturelle Herzerkrankungen 
unter der Leitung von Dr. Nina 
Wunderlich wird das Profil der 
Asklepios Klinik Langen als kar-
diologischer Schwerpunktver-
sorger weiter gestärkt.
Prof. Dr. Lehmann, Chefarzt der 
Klinik für Kardiologie, Angiolo-
gie und Internistische Intensi-
vmedizin der Asklepios Klinik 
Langen führt seit vielen Jahren 
Eingriffe bei strukturellen Her-
zerkrankungen wie z. B. bei 
Klappenerkrankungen durch. 
Bei vielen dieser Eingriffe, die 
im Herzkatheterlabor unter 
Röntgenkontrolle durchgeführt 
werden, ist eine exakte Orientie-
rung der Katheter in den Herz-
höhlen zwingend notwendig. 
Hierbei zählt die zusätzliche 
Echtzeit-Darstellung mit dreidi-
mensionalen Ultraschallbildern 
zum Goldstandard.
Dieser Bereich der Ultraschall-
steuerung von Herzkatheterein-
griffen wird „Interventionelle 
Echokardiographie“ genannt. 
Die „Interventionelle Echokar-
diographie“ gewinnt immer 
mehr an Bedeutung, da die 

Möglichkeiten, Herzklappen 
ausschließlich mit Herzkathe-
termethoden und ganz ohne 
chirurgisches Eingreifen zu be-
handeln, enorm zugenommen 
haben. Frau Dr. Nina Wunder-
lich gehört national und in-
ternational zu den führenden 
Spezialisten auf diesem Gebiet 
und ist Autorin und Mitautorin 
zahlreicher diesbezüglicher wis-
senschaftlicher Publikationen 
und Leitlinien. Weiterhin ist sie 
vielfach eingeladene Referentin 
auf den relevanten Kongressen 
und Ausbildungskursen. 
Diese spezielle Erfahrung 
kommt den Patienten schon vor 
dem Eingriff zugute, um vor-
herzusagen, inwieweit z. B. eine 
Therapie an den Herzklappen 

überhaupt technisch möglich 
bzw. erfolgversprechend ist. Nur 
so kann vorausgesagt werden, 
ob der Patient eine Linderung 
seiner Beschwerden durch einen 
Eingriff erwarten kann. 
Dr. Nina Wunderlich wird neben 
ihren sonstigen beruflichen Ver-
pflichtungen mehrere Tage in 
der Woche an der Asklepios Kli-
nik Langen arbeiten. Neben den 
Eingriffen im Herzkatheterlabor 
wird sie in Spezialsprechstun-
den abhalten und Patienten mit 
strukturellen Herzerkrankungen 
vor und nach Herzkatheterein-
griffen untersuchen. Darüber 
hinaus wird Dr. Wunderlich Ihr 
Wissen an das gesamte Team der 
Kardiologie weitergeben und es 
auf dem Gebiet der interventio-
nellen Echokardiographie und 
der Untersuchung von struktu-
rellen Herzerkrankungen schu-
len. 
„Mit der Expertise von Dr. Nina 
Wunderlich erreichen wir einen 
weiteren Ausbau des Spektrums 
der kardiologischen Eingriffe 
unter Leitung von Prof. Ralf 
Lehmann, und damit eine Stär-
kung unseres Profils als kardio-
logischer Schwerpunktversorger 

im Rhein – Main Gebiet“, so 
Jan Voigt, Geschäftsführer der 
Asklepios Klinik Langen 
Was sind strukturelle Herzer-
krankungen?
unter dem Begriff der „struktu-
rellen Herzerkrankungen“ wer-
den alle Erkrankungen des Her-
zens zusammengefasst, die einen 
Defekt an den Herzklappen oder 
den Herzwänden aufweisen. 
Z.B. können sich die Herzklap-
pen, die eine Ventilfunktion im 
Herzen wahrnehmen und den 
Blutfluss für die Lunge und den 
gesamten Kreislauf steuern, im 
Laufe des Lebens langsam ver-
ändern. Neben langsam (chro-
nisch) entstehenden Verände-
rungen können auch plötzliche, 
akute Schädigungen, z.B. durch 
eine Entzündung oder den Ab-
risses von Teilen der Herzklap-
pen, zu einer Fehlfunktion der 
Herzklappen führen. Die Folge 
ist oftmals eine Verengung oder 
Undichtigkeit einer Herzklap-
pe. Diese führt nicht selten zu 
Beschwerden wie Luftnot, Was-
sereinlagerungen in den Beinen 
(sog. Beinödeme), reduzierte 
Belastbarkeit oder auch Brust-
schmerzen.

Neue Möglichkeiten zur Diagnostik und Thera-
pie von Herzklappen- und Herzwanddefekten
Profil der Asklepios Klinik Langen als kardiologischer Schwerpunktversorger weiter gestärkt

Dr. Nina Wunderlich (Foto: LPR)

Seniorentreffen: Zum ersten 
Treffen der MGV-Senioren im 
neuen Jahr laden die Organi-
satoren für Freitag, 17. Februar, 
ab 16 Uhr ins Sportheim des SV 
Münster (Am Mäusberg) ein. 
Bei einem kleinen närrischen 
Programm (Kostümierung 

erwünscht) wollen die San-
gesfreunde ein paar stimmungs-
volle Stunden miteinander ver-
bringen. 
Chorproben: Nach der Weih-
nachtspause haben die drei Chö-
re den regelmäßigen Probenbe-
trieb dienstags in der Kulturhalle 

Münster wiederaufgenommen. 
Interessierte Sänger*innen sind 
jederzeit willkommen, einmal in 
eine der Proben hineinzuhören. 
Probezeiten: Regenbogenchor: 
17 bis 18.30 Uhr, FUTURE VOX: 
18.30 bis 20 Uhr, Männerchor: 
20.15 bis 21.45 Uhr.

MGV 1845 Münster

Chorprobe: Die nächste La 
Musica Chorprobe findet am 
Dienstag, 24. Januar, von 18.30 
bis 20 Uhr, im Gustav-Scho-
eltzke-Haus (OG) statt. La Mu-
sica ist ein gemischter Chor, 
d .h. die Sängerinnen singen 
entweder im Sopran oder Alt 
und die Männer im Tenor oder 
Bass. Der Chor trifft sich wö-

chentlich zur Probe, singt Lie-
der aus dem Repertoire oder 
übt neue Stücke ein, die dann 
bei öffentlichen Bühnenauf-
tritten vorgetragen werden. 
Interessierte können gerne 
in den Proben in den Chor 
hinein schnuppern. Einfach 
dienstags um halbsieben vor-
beischauen!

Eltern-Kind-Sing-Treffs 
für Kinder ab 3 Jahre und de-
ren Eltern finden wieder statt. 
Die nächsten  Treffs: Freitag, 
20. und Freitag, 27. Januar, 
jeweils um 15.30 Uhr, im OG 
des Gustav-Schoeltzke-Hau-
ses. Um eine Anmeldung un-
ter mgvlamusica@t-online.de 
wird gebeten.

MGV 1863 Altheim
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Ganz still und leise, ohne ein Wort, 
gingst du von deinen Lieben fort, 
du hast ein gutes Herz besessen, 
nun ruht es still und unvergessen. 

Es ist so schwer, zu verstehen, 
dass wir dich niemals wieder sehen.

Wolfgang Geyer
* 24.11.1963        † 15.01.2023

Wenn wir Dich suchen, finden wir Dich in unseren Herzen: 
Sven, Isi, Erich, Jessy, Diana, Normen, Dustin, Maxi und Mia 

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 02.02.2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Münster statt.

Erfahrung. Offenheit.
Individualität.
Jeder Abschied ist eine
persönliche Erinnerung.

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de
www.hl-gt.de

Kälte & Klimatechnik

Lüftungstechnik

Heizung & Sanitär

Badsanierung & fugenlose
Komplettbäder

Photovoltaik

Traurig, Dich zu verlieren 
Erleichtert, Dich erlöst zu wissen 
Dankbar, mit Dir gelebt zu haben.

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

In liebevoller Erinnerung

Dieter Prokop 
und alle Angehörigen

Altheim, im Januar 2023

Anna Prokop
geb. Koch

* 15.11.1924 
† 17.12.2022

Nachruf

Die Gemeinde Eppertshausen trauert um

Herrn Wilhelm Bernhard 
Schramm

der am 8. Januar 2023 verstorben ist.

Herr Wilhelm Bernhard Schramm war seit dem 17. November 
1972 bis 31. März 1993 über 21 Jahre ehrenamtlich für die 
Gemeinde Eppertshausen aktiv. Er war seit 1972 bis 1993 als 
Mitglied der SPD-Fraktion in der Gemeindevertretung engagiert.

Herr Wilhelm Bernhard Schramm wurde für sein besonderes 
ehrenamtliches Engagement als Ehrengemeindevertreter der 
Gemeinde Eppertshausen ernannt.

Unsere Gemeinde hat einen besonders engagierten Bürger 
verloren. Wir werden Wilhelm Bernhard Schramm stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Für den Gemeindevorstand 
Carsten Helfmann 
Bürgermeister

Für die Gemeindevertretung 
Ewald Gillner 
Vorsitzender der Gemeinde- 
vertretung

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Oma und Uroma

Brigitte Schmidt
geb. Schindler

* 22.03.1928         † 07.01.2023

Du bleibst in unseren Herzen:

Harald und Helga Roth 
Sven und Cornelia mit 
Jonas und Emily

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 
dem 24.01.2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Münster statt.

Mit Liebe gekocht.
Mit Herz geliefert.
Der Johanniter-Menüservice
Zuhause Essen ohne Einkaufen und
Zubereiten: Wir liefern an 365 Tagen warmes
Essen ins Haus. Fragen Sie unser freundliches
Team nach der Verfügbarkeit für Ihren Ort.

Tel. 06071 209 618
www.johanniter.de/menueservice

Gersprenz-Wanderung: Am 
Sonntag, 29. Januar, laden die 
Wanderführer  Werner Westen-
burger, Karin und Bernhard Ma-
thy  zu  einer Gersprenz- Wan-
derung  ein. Man trifft sich um 
10 Uhr am Gersprenz Stadion 
– Eingang Werlacher Weg, und 
wandert rund zehn Kilometer 
nach Babenhausen an der Ger-
sprenz  entlang.  Bitte achtet auf  
gutes  Schuhwerk.  Rückkehr  ge-
gen  16 Uhr  in Altheim.  Bitte  
bei  der  Anmeldung  Lang- oder 
Kurztour  angeben.  Der  Anmel-
deschluss ist  Donnerstag, 26. 
Januar, um 16 Uhr bei  Karin  
Mathy, Tel. 35425.  Die  Kosten  
für diese Tour ist die 5er-Grup-
penkarte des RMV   und  wird  
vor Ort kassiert,  bitte  Kleingeld 
bereithalten.
Offenes Wanderheim: Am 
Freitag, 3. Februar, ist das Wan-
derheim wieder ab 18 Uhr geöff-
net. Man wird an diesem Abend 
auch nähere Infos zur Schnee-
schuhwanderung besprechen.  
Wanderfahrt in den Harz: 
Von 10. bis 14. September un-
ternimmt die Wandergesell-
schaft Frisch auf Münster ein 
Fahrt in den Harz. Los geht es 
am 10. September in Münster 

um 9 Uhr am Bahnhofsvor-
platz. Ziel ist das Hotel Carera 
Residenz  Harz Höhe in Gos-
lar-Hahnenklee. Der Fahrpreis 
beträgt im Doppelzimmer 419 
Euro und im Einzelzimmer 519 
Euro. Im Fahrpreis enthalten 
sind Übernachtung und Halb-
pension und diverse Rundfahr-
ten. Anmeldung bei Edith und 
Helmut Braun (Tel 37971 oder 
E-Mail edith.braun54@Yahoo.
de). Bei Anmeldung bitte 200 
Euro. Anzahlung auf das Konto 
DE96 5019 0000 4103 3568 10 
der Wandergesellschaft Frisch-
auf unter Kennwort Harztour 
überweisen. Gäste sind herzlich 
willkommen. 
Kreativgruppe: Man trifft 
sich zu Bastelei und Handarbeit 
freitags ab 9.30 bis etwa 12.30 
Uhr im Wanderheim. Neue Ge-
sichter sind immer willkommen.
Fachbereich Gladiatoren: 
Am 4. Februar ab 14 Uhr feiert 
die Chimaere das Römische 
Fest Lupercalia nach eigener 
Interpretation. Da das Fest mit 
einem LARP, einem Live-Acti-
on-Rollenspiel, verknüpft wird, 
wird ausdrücklich um eine An-
meldung gebeten. Übernach-
tungsmöglichkeiten sind falls 

gewünscht im Vereinsheim ge-
geben. Kontakt: Isabelle „Aura-
tus“ Gräfen Mail: g.is@gmx.de.  
Deshalb trifft man sich am 28. 
Januar ab 10 Uhr, um die Kostü-
me fertigzustellen. Bitte benö-
tigte Materialien und Werkzeu-
ge mitbringen!  Im Anschluss 
wird man den Tag mit einem 
Spielabend ausklingen lassen. 
Nächste Nähveranstaltung: 25. 
Februar. 
Die Gladiatoren befinden sich 
im Moment in der Winterpau-
se. Nächste Veranstaltung: 11. 
März. 
Fachbereich Jugend: Die 
Behbeh Chimaeren (ehemals 
Wankids) treffen sich am 21. 
Januarum 10 Uhr vor dem Ver-
einsheim zum gemeinsamen 
Müllsammeln. Bitte Handschu-
he und ggf. eine Grillzange 
mitbringen. Nächste Gruppen-
stunde: 28. Januar zusammen 
mit den Chimaeren.
„Buntes  Fastnachtstrei-
ben“ im  Wanderheim: Wer  
einen  Vortrag,  eine  Gesangs-
unterhaltung,  eine  Tanzvor-
führung  oder  sonst  etwas  Lus-
tiges  beisteuern  möchte,  bitte  
bei  Bernhard,  Tel.  35425, 
melden. 

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 10. Februar, um 
19.30 Uhr. Tagesordnung: Be-
grüßung, Gedenken der Ver-
storbenen, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit, Vorlesen des 
Protokolls der Jahreshauptver-
sammlung 2022, Jahresbericht 
des Vorstandes, Vorstellung 
und Genehmigung des Haus-
haltplanes 2023, Bericht der  
Kassenprüfer/Entlastung des 

Vorstandes und der Kassen-
führung, Neuwahl eines Kas-
senprüfers, Beschlussfassung 
über Anträge, die bis zum 1. 
Februar 2023 beim 1. Vor-
sitzenden eingegangen sind, 
Verschiedenes / Termine / Pla-
nungen. 
Training alle Klassen/
außer bei Wettkämpfen: 
Mittwoch 18 bis  20 Uhr, 
Sonntag: 10 bis 12 Uhr.  Bitte 

anmelden bei Oliver Grimm 
Tel. 0151/548 446 17 oder  
Wolfgang Strittmatter Tel. 
0177/712 9432.
Bogenschießen ab sofort 
in der Gersprenzhalle: 
Dienstag   16.30 bis 18 Uhr, 
Mittwoch  17.30 bis 10 Uhr.  
Schnupperschützen nach vor-
heriger Anmeldung willkom-
men, Ansprechperson Bern-
hard Knöll Tel. 0160/3648755.

SV Waidmannsheil Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Eppertshausen (EA) Die für 
27. Januar terminierte Jahres-
hauptversammlung des Oden-
waldklubs Eppertshausen im 
Haus der Vereine wird nicht 
wie vorgesehen stattfinden 
können.
Grund ist die derzeitige schwe-
re Erkrankung der Vereinsrech-
nerin und damit ist die Mög-
lichkeit einer fristgerechten 
Prüfung der Jahresabschluss-
rechnung nicht gegeben. Des-
halb kann keine fristgerechte 
Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung erfolgen. Der Vor-
stand wird in den nächsten Ta-
gen nach einem Ersatztermin 
suchen und bekannt geben. 

JHV des OWK                    
wird verschoben

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste 
Sonntag, 22. Januar  
11.00 Uhr: Familien-Gottes-
dienstzur Tauferinnerung der 
im Jahr 2022 Getauften (Pfr. 
Opfermann).
Die Kollekte ist für die Migra-
tionsdienste der Diakonie Hes-
senbestimmt.
Herzliche Einladung an alle 
Familien deren Kinder im letz-
ten Jahr getauft worden sind. 
Wir feiern an diesem Tag ei-
nen Familiengottesdienst und 
wollen uns an die Taufe erin-
nern. Nach dem Familiengot-
tesdienst laden wir Sie herzlich 
zu einem kleinen Mittagessen 
ein.
Anmeldung der neuen 
Konfirmand*innen 
Für die Jugendlichen des Jahr-
gangs 2009/2010 startet im 
Frühjahr 2023 die Konfirman-
denzeit, die 2024 zur Kon-
firmation führt. Wir laden 
die Eltern und die künftigen 

Konfirmandinnen und Kon-
firmanden zum gemeinsamen 
Eltern- und Anmeldeabend 
ein:  26. Januar um 19 Uhr 
in der Begegnungsstätte der 
Ev. Martinsgemeinde Münster 
(Pestalozzistr. 8, Münster). Für 
Rückfragen steht Ihnen Pfarrer 
Opfermann, Tel.: 303886 gerne 
zur Verfügung.  
Gemeinde- und Mitarbei-
terversammlung am 29. 
Januar um 11 Uhr. Schwer-
punktthema: Ausgestaltung 
der Nachbarschaftsräume und 
die Zukunft der Evangelischen 
Friedensgemeinde sowie Be-
richt des Kirchenvorstands; 
Kritik und Anregungen aus 
der Gemeinde; Sicherheitsbe-
stimmungen in der Friedens-
gemeinde; Fragen und Anre-
gungen von Mitarbeitern. Im 
Anschluss an die Versamm-
lung lädt der Kirchenvorstand 
und Pfr. Opfermann alle Anwe-
senden ganz herzlich zum ge-
meinsamen Mittagsimbiss ein.
Filmvorführung „Nelly 
und Nadine“ im Kaisersaal 

Münster
Zum Gedenktag an die Opfer 
des Nationalsozialismus fin-
det am 31. Januar um 20.30 
Uhr im Kaisersaal Münster 
eine Filmvorführung des Films 
„Nelly und Nadine“ statt. Der 
Film erzählt eine bezaubernde 
Liebesgeschichte, die 1944 im 
KZ Ravensbrück begann.
Termine
Freitag, 20. Januar
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind.
10.45-11.45 Uhr: Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de.
16.00-18.00 Uhr: Strick-und 
Häkelcafé„Komme was Wol-
le...“ im ev. Gemeindehaus
Samstag, 21.Januar 
9.00-13.00 Uhr: 4. Konfi-Tag in 
Münster.  
Montag, 23.Januar 
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.

Dienstag, 24.Januar 
15.00  und 16.30 Uhr: Kon-
fi-Unterricht in Eppertshausen.
Mittwoch, 25. Januar
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik, Kosten 5 Euro, 
Infos unter www.2-quad-
ratm.de/aktuelles oder un-
ter 0171/80542680 (Angelika 
Both).
Donnerstag; 26.Januar
19.00 Uhr: Eltern- und Anmel-
deabend der neuen Konfis.
Freitag, 27.Januar 
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind; 
10.45-11.45 Uhr: Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de.
19.30 Uhr: Gedenktag der Op-
fer des NS-Regimes im kleinen 
Saal der Bürgerhalle
Sonntag,29. Januar
10.00 Uhr: Gottesdienst
Montag, 30.Januar
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus. 
Dienstag, 31.Januar
15.00 Uhr: und 16.30 Uhr: 
Konfi-Unterricht in Epperts-
hausen.
Mittwoch, 1. Februar
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-

lengymnastik, Kosten 5 Euro, 
Infos unter www.2-quad-
ratm.de/aktuelles oder un-
ter 0171/80542680 (Angelika 
Both). 
19.00 Uhr: Ökumenisches Frie-
densgebet
Donnerstag, 2. Februar
20.00 Uhr: Kirchenvorstands-
sitzung
Freitag, 3. Februar
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind; 
10.45-11.45 Uhr: Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de.
16.00-18.00 Uhr: Strick-und 
Häkelcafé„Komme was Wol-
le...“ im ev. Gemeindehaus
Gemeinsames Gemein-
debüro Münster und Ep-
pertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde im gemeinsa-
men Gemeindebüro in Münster 
zu erreichen:  Telefon: 31311, 
Mail: Friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de Postan-
schrift: Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen, Gemeinsames 
Gemeindebüro, Pestalozzistra-
ße 8, 64839 Münster. 
Internet: https://friedensge-
meinde-eppertshausen.ekhn.

de.
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Donnerstag von 10 
bis 12 Uhr und montags von 16 
bis 17.30 und donnerstags von 
17 bis 19 Uhr. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein An-
rufbeantworter eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Seelsorge und Hospizar-
beit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst überbringt 
die Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig. Wir 
empfehlen weiterhin das Tragen 
einer Maske.   
Sonntag, 22. Januar
18.00 Uhr: Gottesdienst als 
Taizé-Andacht
Sonntag, 29. Januar
10.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Samstag, 21. Januar
9.00 bis 13.00 Uhr: Konfitag in 
Münster mit dem Thema: Wer 
bist du wirklich
Dienstag, 24.Januar
10.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.00 Uhr: Konfi-Unterricht, 
Gruppe I
16.30 Uhr: Konfi-Unterricht, 
Gruppe II
Mittwoch, 25. Januar
20.00 Uhr: Gospelchorprobe
Donnerstag, 26.Januar

14.30 Uhr: Krabbelgruppe
19.00 Uhr: Anmeldung der neu-
en Konfirmandinnen und Kon-
firmanden in der Begegnungs-
stätte der Ev. Martinsgemeinde 
Münster (Pestalozzistraße 8, 
Münster) aus Münster, Altheim, 
Harpertshausen und Epperts-
hausen für die Jugendlichen des 
Jahrgangs 2009/20210 startet im 
Frühjahr 2023 die Konfirman-
denzeit, die 2024 zur Konfirma-
tion führt.  Wir laden alle Eltern 
und die künftigen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden zum 
gemeinsamen Eltern- und An-
meldeabend ein.
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Die Vertretung von Pfarrerin 
Groß am 6. und 7. Januar über-
nimmt Pfarrer Opfermann aus 
Eppertshausen, Tel. 30 38 86.
Evangelisches Pfarrbüro 
Münster

Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr: so-
wie Montagnachmittag von 16 
bis 17.30 Uhr: und Donnerstag-
nachmittag 17 bis 19 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de.
Evangelischer Kindergar-
ten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabriele 
Kündiger), Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Krabbelkreis
Die Krabbelgruppen finden ab 
sofort immer dienstags von 10.30 
bis 11.30 Uhr (+ Aufräumen)  
und donnerstags von 14.30 bis 
15.30 Uhr (+ Aufräumen) statt. 
Für Anmeldungen oder Fragen, 
bitte per E-Mail an: nany-sch@
gmx.de.
Neues Gospelchorprojekt 
„Unser Leben sei ein Fest“
Konzertprojekt mit zwei Chören, 
Bläsern und Band am 6. Mai um 

19 Uhr in Urberach und am 7. 
Mai um 17 Uhr in Münster. Es 
wirken mit: Gemischter Chor 
Edelvoices Urberach, Gopselchor 
der Martinsgemeinde Münster, 
Posaunenchor der Petrusgemein-
de Urberach, eine Projektband 
und viele nette Projektsängerin-
nen und -sänger. Dirigent des 
Posaunenchors: Michael Hitzel 
undProjektleitung; Musikdirek-
tor Wilhelm Jünger. Die Proben 
finden in der Regel mittwoch-
abends um 20 Uhr in der Ev. 
Martinsgemeinde Münster statt. 
Eine Extraprobe ist am Samstag, 
4. Februar, von 14  bis 18 Uhr in 
Münster.  Wer noch mit Einstei-
gen möchte ist sehr herzlich will-
kommen.

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag,  
von 9.30 – 12 Uhr
Termine
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar 
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchenstun-
de, 20 Uhr Teenies und TdW
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 

www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Samstag, 21. Januar
9.00 bis 13.00 Uhr: 4. Konfitag in 
Münster
Sonntag, 22.Januar 
Wir laden ein zu den Nachbarge-
meinden
Dienstag, 24.Januar 
15.00 bis 16.15 Uhr: Konfi-Unter-
richt Gruppe A in Eppertshausen
16.30 bis 17.45 Uhr: Konfi-Unter-
richt Gruppe B in Eppertshausen
Donnerstag, 26. Januar
19.00 Uhr: Konfi-Anmeldeabend 
für die Konfis 2024 in Münster
Freitag, 27.Januar 
17.00 – 18.00 Uhr: Jeden Freitag-
nachmittag in der Kirche: Pfarrer 
Möbus ist vor Ort ansprechbar.
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 29. Januar
19.00 Uhr: Abend der Engel in 
Harpertshausen 
YouTube 
Gottesdienste auf unserem You-
Tube Kanal unter: Evangelische 
Kirche Altheim
Offene Kirche Altheim
täglich von 10 bis 19 Uhr: 
Sprechzeiten von Pfarrer 

Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer Ver-
einbarung unter Tel. 49 69 101 
oder unter E-Mail: ev-kirche-
altheim@t-online.de
Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montags von 15 bis 17 Uhr:, 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr:,  
Tel.  49 69 100. 

Gottesdienste 	
Freitag, 20.Januar	 	
15.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier zum Patrozini-
um musikalisch begleitet vom 
Chor St. Sebastian
Samstag, 21.Januar		
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für Ehel. Nikolaus und 
Cäcilia Ottenritter und Ang.; 
zgl. für Ehel. Else und Heinz 
Löbig, Horst Müller und Ang.
Sonntag, 22.Januar	 	
Kollekte: Gebetswoche für die 
Einheit der Christen

9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier für die Pfarrgemeinde
10.30 Uhr:  Eppertshausen Fa-
miliengottesdienst zgl. für Li-
selotte Blickhan u. Angh.		
Dienstag, 24.Januar		
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier				  
Mittwoch, 25.Januar	
	 9.00 Uhr:  Eppertshau-
sen Eucharistiefeier 
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit: „Zeit an der Krippe“	
 
Freitag, 27.Januar	
15.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:   Münster Requiem 
Samstag, 28.Januar	
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier zum Dank an-
lässl. der Goldenen Hochzeit 
von Hans und Christel Müller
für Adam Müller u. Angeh. 
(Stift.)	 zgl. für Josef Viktor 
Günther u. verst. Angeh. zgl. 

für Leb. u. Verst. der Familie 
Gruber, Thomashütte	
Sonntag, 29.Januar	
9.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde
10.30 Uhr: Münster Famili-
engottesdienst für die Pfarr-
gemeinde mit Vorstellung der 
neuen Kommunionkinder
Patronatsfest St. Sebastian
Für den Pastoralraum Bachgau 
haben wir beschlossen, dass 
wir mit Beginn des neuen Jah-
res uns zu den jeweiligen Pa-
tronatsfesten der einzelnen 
Gemeinden einladen. Epperts-
hausen macht dazu im Januar 
den Anfang.
Wir begehen unseren Patron-
atstag mit einem Gottesdienst 
am 20. Januar um 19 Uhr in der 
Kirche St. Sebastian. Die musi-
kalische Gestaltung übernimmt 
der Chor St. Sebastian. 
Im Anschluss sind die Gottes-

dienstbesucher zu einem Um-
trunk ins Haus St. Sebastian 
eingeladen.
Seniorenclub - Eppertshau-
sen
In der Seniorenwohnanlage, 
Willy-Brandt-Straße 6-8. Mitt-
woch, 25. Januar, um 15 Uhr 
Geburtstage des Monats Januar.
Sollte ein Fahrdienst gewünscht 
sein, bitte bei Herrn Neube-
cker melden Tel.393762 oder 
01708642078.
„Die Juden vom Altrhein 
– Eine Begegnung“: Veran-
staltung zum Gedenktag 
an die Opfer des National-
sozialismus
Hans-Dieter Graf stellt am 
27. Januar um 19.30 Uhr sei-
ne zusammen mit seiner Frau 
Martina und seiner Schwes-
ter Gabriele Hannah verfasste 
biografische Dokumentation 
über das Leben der Juden vom 
Altrhein von den Anfängen bis 

zum Holocaust und dem Wei-
terleben in der Emigration vor. 
Veranstaltungsort ist die Bür-
gerhalle Eppertshausen.

Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 
claudia.schoening@gmx.net
Homepage:  https://bistum-
mainz.de/pfarrei/eppertshau-
sen/index.html
Bankverbindung:	 Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02

Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 
63 02 26, E-Mail: pfarrei@stmi-
chael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr: und 13.30 
– 15 Uhr:.    Donnerstag 8 – 
12 Uhr: und 13.30 – 16 Uhr:,     
Freitag         8 – 12 Uhr:.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de.
Homepage:             https://bis-
tummainz.de/pfarrei/muens-
ter/index.html
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Bernhard Schüpke, Tel. 3 
13 13 oder Notfall-Nr. 0160/90 
23 19 07; Pfr. i.R. Röper, Tel. 3 
89 17.

Münster (MA) Am Sonntag, 22. 
Januar, um 18 Uhr findet in der 
evangelischen Martinskirche 
Münster eine Taizé-Andacht 
statt.
Meditative Gesänge, eine ru-
hige warme Atmosphäre bei 
Kerzenschein - impulsgebende 
Texte laden zum Nachdenken 
ein.  Das Thema lautet „Du bist 
ein Gott, der mich sieht.“

Taizé-Andacht der 
Martinsgemeinde

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Kontakte

(djd-p). Immer mehr
Fitnessstudios kon-
zentrieren sich auf die
sogenannte EMS-Me-
thode.DieAbkürzung
steht für „Elektro-
MuskelStimulation“.
Bei diesem Training
werden während ei-
nes Workouts kleine,
ungefährliche bio-
elektrische Stromim-
pulse auf dieMuskulatur über-
tragen. Ziel ist es, möglichst
schnell Trainingserfolge zu
erzielen. Das Training ist mit
dem ultraleichten Anzug „Mo-
tionSkin“ nun auch zu Hau-
se und überall sonst möglich.
Im Gewebe des Anzugs sind
die Elektroden integriert, das
bisher notwendige Anfeuch-
ten der Elektroden ist nicht
mehr notwendig. Eine Power-

Box wird an den Anzug ange-
schlossen und über Bluetooth
mit einer App verbunden. Die
Inhaber-Aktie der EasyMoti-
onSkinTecAG,Entwickler und
Anbieter des Trainingsanzugs,
wird unter der WKN A3C7M8
an den Börsen Frankfurt,Mün-
chen, Stuttgart und in XETRA
gehandelt. Auch Privatanleger
können so vom Boom beim
EMS-Training profitieren.

Vom EMS-Boom profitieren
Wie Privatanleger die Fitness-Methode für sich

nutzen können

-ANZEIGE-

Flexibilität in allen Lebenssitua-
tionen – Mit Modulbauweise den
eigenen Wohnraumbedarf anpassen
(epr) Mit Modulhäusern wird das
Wohnen flexibel. Sie lassen sich je
nach Bedarf einzeln verwenden oder
durch weitere Elemente vergrößern.
Sonnleitner als Spezialist im Holz-
hausbau bietet dazu hochwertige
Lösungen an und verbindet Ästhe-
tik mit hoher Qualität und Energie-
effizienz. Eine patentierte Klimawand
bildet die Basis für jedes Modul-
element. Sie besteht zum größ-
ten Teil aus regionalem Holz und ist
zudem zu 100 % recycelbar. Dank
der hauseigenen Möbelmanufak-
tur können die Module ab Werk
mit hochwertigen und intelligen-
ten Lösungen für Möbel und Innen-
ausbau angeboten werden. Dadurch
entsteht ein in sich schlüssiges Inte-
rior-Design, das den Premiuman-
spruch von Sonnleitner unterstreicht.
Die Module selbst sind im Design
maximal flexibel. Sie können einzeln
aufgestellt, angebaut oder auf beste-
hende Gebäude aufgesetzt werden.
Auch bei der Dachform gibt es von
Flach- über Sattel- bis hin zu Pult-
dächern für jeden Stil die passende
Lösung. Die Module werden vollstän-
dig im Werk vorproduziert, somit
kann der Aufbau selbst in kürzester
Zeit umgesetzt werden. Mehr unter
www.homeplaza.de/sonnleitner

Gesünder durchs Jahr – Sanfte Infra-
rotwärme und belebender Wasser-
dampf stärken das Immunsystem
(epr) Saunieren ist gesund – immer
öfter jedoch ersetzt eine Wärme-
kabine als besonders gesundheits-
förderndes „Home Spa“ den Weg
dorthin. Die Hydrosoft Multi-Wellness
Kabine von Olymp bietet das ideale
Verhältnis zwischen zu inhalierendem
Wasserdampf und sanfter Infrarot-
wärme zum Entgiften. Die patentierte
Kabine orientiert sich dabei am Klima
des tropischen Regenwaldes – das
Schwitzen erfolgt schneller, leichter
und vor allem wesentlich gesünder.
Die Kombination aus Wärme und
Dampf stärkt zusätzlich das Immun-
system und die angenehme Hyper-
thermie bewirkt eine wohltuende
Entspannung der Rückenmuskulatur
sowie der inneren Organe und regt
zugleich die Selbstheilungskräfte an.
Dank ihrer eleganten Optik in einer
hochwertigen Ausführung sowie der
kompakten Bauweise (ab 0,86 m2)
machen Hydrosoft Kabinen überall
eine gute Figur. Hohe Stromkosten?
Mitnichten! Hydrosoft Kabinen ver-
brauchen mit 1,6 kW oft weniger als
ein handelsübliches Bügeleisen. Mehr
unter www.hydrosoft.at sowie unter
www.olymp.at

Foto: epr/Olymp Werk GmbH

Gut für die Umwelt, gut für
mich – Ein Herz für Holz: Massiv-
holzdielen heben Nachhaltigkeit,
Wohngesundheit und Wohlfühl-
faktor auf ein neues Level
(epr) Im Alltag gibt es viele Möglich-
keiten, gleichzeitig den ökologischen
Fußabdruck und die eigene Lebens-
qualität zu verbessern. Auch beim
Fußboden lassen sich Nachhaltig-
keit, Schönheit und Komfort ver-
binden – z.B. mit wohngesunden
und langlebigen Massivholzdielen
von Osmo, die aus einem einzigen
Stück Holz gefertigt werden. Im Ver-
gleich zu Mehrschichtparkett wird
bei ihrer Herstellung weniger Ener-
gie und kein Kleber benötigt. Zudem
lassen sie sich mehrfach abschlei-
fen und müssen im Renovierungs-
fall nicht neu verlegt werden. Damit
sie attraktiv und widerstandsfähig
bleiben, werden sie bereits im Werk
mit einer speziellen Hartwachs-Öl
Oberfläche beschichtet. Dadurch
sind sie extrem robust, behalten
ihre feuchtigkeitsregulierenden
Eigenschaften und punkten mit
geringem Pflegeaufwand und großer
Fleckenresistenz. Ein weiterer Vor-
teil: Die endbehandelten Massivholz-
dielen benötigen nach der Verlegung
keine weitere Einpflege vor Ort. Mehr
unter www.homeplaza.de/osmo

Foto: Osmo

In der Ruhe liegt die Fußboden-
Finesse – Laminat mit integrierter
Geh- und Trittschalldämmung
reduziert störende Geräusche und
verbessert den Raumklang
(epr) Wer die Ruhe in den eigenen
vier Wänden schätzt und Wert auf
ein harmonisches Nachbarschafts-
verhältnis legt, ist mit einem Fußbo-
denbelag mit optimierter Geh- und
Trittschalldämmung ideal aufge-
stellt. Bei den hochwertigen Silentos
Laminatdielen von Logoclic ist
der Name Programm: Das Klick-
Laminat verfügt über einen Aufbau
mit einer Stärke von 9 mm, wovon
die integrierte Geh- und Trittschall-
dämmung 2 mm ausmacht. Dadurch
kann der Trittschall um 25 % und
der Gehschall um ganze 50 % redu-
ziert werden. Obwohl der exklusiv
bei BAUHAUS erhältliche Fußboden-
belag weitaus dünner daherkommt
als Böden vieler anderer Marken, ist
er extrem robust und strapazierfä-
hig. Das bescheinigt nicht zuletzt die
Nutzungsklasse 31, nach welcher er
sogar für den Einsatz in Wohnberei-
chen mit intensiver Nutzung bestens
geeignet ist. Zusätzlich gibt Logoclic
15 Jahre Garantie auf das rutsch- und
kratzfeste Klick-Laminat. Mehr unter
www.homeplaza.de/logoclic

Foto: epr/Logoclic

Die „E-Tanke“ für das eigene
Zuhause – Mit Solarterrasse,
Solarcarport oder Solarzaun selbst
Strom produzieren und nutzen
(epr) Mit einer Überdachung wird
die Terrasse witterungsunabhän-
gig ganzjährig zum erweiterten
Wohnzimmer. Wer sich für eine Ter-
rassenüberdachung mit Solarglas
entscheidet, profitiert gleich noch
einmal, denn hierbei verwandeln
leistungsstarke Module der Solar-
terrassen & Carportwerk GmbH

das einfallende Sonnenlicht in elek-
trischen Strom für die eigenen vier
Wände. Nicht benötigter Überschuss
kann verkauft oder über einen Spei-
cher für einen späteren Zeitpunkt
aufbewahrt werden. Auch Carport,
Balkon oder Zaun können mit den
Solarmodulen ausgestattet und zur
„E-Tankstelle“ für das eigene Zuhause
werden – im Falle eines Solarcarports
für das Elektroauto sogar ganz wort-
wörtlich, wenn zusätzlich optio-
nal eine Ladestation für E-Autos
genutzt wird. Mit nur 25 lfm.
Solarzaun wiederum können über
4.000 kWh Ökostrom für Wasch-
maschine & Co. produziert werden.
Alle Informationen zu Solarterrasse,
Solarcarport und Solarzaun unter
www.gardenplaza.de/solarcarporte

Alle Uhren auf Energiesparen –
Flexibles Smart Home-System
spart Geld, schützt das Klima
und sorgt für Sicherheit
(epr) Egal ob der Umwelt zuliebe
oder um den eigenen Geldbeutel zu
schonen, Energiesparen hat derzeit
allerhöchste Priorität. Die Auto-
matisierungsexperten von elero –
Sun Shading Solutions Nice bieten
ein neues Smart Home-System als
innovative Lösung zum Energie- und
Geldhaushalten an. Mit Yubii Home
und seinen intelligenten Sensoren
lassen sich die Beleuchtung und
die Heizung regulieren und mit
Nice Plug-Control können sogar ein-
zelne Haushaltsgeräte gesteuert
werden. Für die Nachrüstung mit
kabellosen Sensoren werden keine
aufwändigen Renovierungsarbeiten
benötigt. So lässt sich besonders zeit-
nah Energie und bares Geld sparen.
Sowohl die Installation als auch die
Nutzung des Smart Home-Systems
sind besonders einfach und sehr
benutzerfreundlich. Mehr unter
www.homeplaza.de/elero

Foto: epr/www.niceforyou.com Foto: epr/Sonnleitner

Foto: epr/Solarterrassen & Carportwerk GmbH
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JETZT NEU
DAB+ IN HESSEN!

Damen - Rodenstein � 17:12
Am vergangenen Samstag hat-
ten die Damen die HSG Roden-
stein zum ersten Punktspiel 
im neuen Jahr zu Gast und die 
Winterpause war noch deut-
lich zu spüren.
Das Spiel startete auf beiden 
Seiten sehr torarm. Viele Fehl-
pässe, sowie etliche liegen ge-
lassene Torchancen führten 
zu einem mageren 2:2 nach 10 
Minuten. Erst dann gelang es 
den Gastgeberinnen sich ein 
Stück bis auf 7:3 abzusetzen. 
Leider schaffte man es nicht, 
den Vorsprung bis zur Halbzeit 
weiter auszubauen und ging 
mit 9:6 in die Halbzeit.
Für die zweite Halbzeit hat man 

sich viel vorgenommen. Eine 
bessere Torverwertung und 
beherztere Abwehr sollte der 
Schlüssel sein. Leider konnten 
die Heimdamen nichts davon 
umsetzen und scheiterten zu 
oft an der gegnerischen Tor-
frau. Auch die Abwehr fand 
zu keiner Stabilität und wie-
der waren es die Torfrauen, die 
der HSG EMU den Kasten sau-
ber hielten. Am Ende gewinnt 
die HSG EMU glücklich mit 
Fünf-Toren. 
Weitere Ergebnisse
HSG I - HSG Rodenstein 34:27
HSG II – TV Bürgstadt � 19:30
HSG IV (a.K.) – HSG Sulzb./Lei-
dersb. II (a.K.)	�  15:34
mE - Kahl/Kleinosth. II � 19:14

mD – HSG Stockstadt/Main-
aschaff� 12:18
TV Erlenbach – mA� 26:40
mC – SG RW Babenhausen 
� 9:41
Weitere Spielberichte auf www.
rheinmainverlag.de -> Sport.
Vorschau 
Samstag (21.): HSG Aschaffen-
burg 08 – mA 15 Uhr.
Sonntag (22.): HSG Sulzbach/
Leidersbach – mE 11.30 Uhr, 
HSG Aschaffenburg 08 – 
mC-Jugend 15 Uhr, FSG Die-
burg/Gr.-Zimmern – Damen 
15.30 Uhr, HSG Bachgau III – 
Herren 2 16 Uhr.		
Trainingszeiten: Ballschu-
le: Dienstag 15 – 17 Uhr, Ep-
pertshausen. Minis Urberach: 

Dienstag 16 – 17 Uhr, Urber-
ach. Minis Eppertshausen: 
Donnerstag 16 – 17.30 Uhr, 
Münster. mE-Jugend: Diens-
tag 17 – 18.30 Uhr, Urberach; 
Donnerstag 17.30 – 19 Uhr, 
Münster. mD-Jugend: Diens-
tag 17.45 – 19.15 Uhr, Münster; 
Donnerstag 17.30 – 19 Uhr, Ur-
berach. mC-Jugend: Mittwoch 
17.30 – 19 Uhr, Eppertshausen; 
Freitag 17.30 – 19 Uhr.mA-Ju-
gend: Dienstag 18.30 – 20 Uhr, 
Urberach; Donnerstag 19 – 
20.30 Uhr, Münster. Herren I: 
Dienstag 20.30 - 22 Uhr Urber-
ach, Donnerstag 19 - 20.30 Uhr 
Urberach. Herren II: Mittwoch 
19 - 20.30 Uhr Eppertshausen, 
Donnerstag 20.30 - 22 Uhr Ur-

berach. Herren III: Donnerstag 
20.30 - 22 Uhr	 U r b e r a c h . 
Damen: Donnerstag 19.30 - 

21 Uhr Urberach, Donnerstag 
20.30 - 22 Uhr Eppertshausen.

HSG EMU

Bedanken möchten sich die C-Junioren der HSG EMU bei der VR 
Bank Eppertshausen, für den neuen Satz Trikots. 
� (Foto: HSG EMU)

Eppertshausen (EA) Mit großer 
Freude übergab die Eppertshäu-
ser Firma „KFZ-Servicepoint Hil-
ling“ der Carnevalsabteilung des 
Fußballvereins Eppertshausen 
neue Blutooth-Boxen. Die Boxen 
werden jeder Tanzgruppe zur 
Verfügung gestellt, sodass diese 
beim Tanztraining genutzt wer-
den können. 
Neben der Tatsache, dass die Fa-
milie Hilling selbst aktive Fast-
nachter*innen beim FVCA sind 
(Männerballett, Elferrat und das 
jüngste Mitglied bei der Kinder-
tanzgruppe „Funnys“) ist der 
KFZ-Servicepoint Hilling schon 
seit langem ein Freund und 

Gönner des Vereins sowohl im 
Bereich Fastnacht, als auch beim 
Fußball in der Jugendabteilung, 

wofür man sich närrisch be-
dankt. �
� (Foto: privat)

KFZ-Servicepoint 
Hilling spendet dem 
FVCA Musik-Boxen
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Tanztee findet wieder statt – Eintritt frei!
Nach zwei Jahren Corona-Pause findet in der Kulturhalle endlich 
wieder der beliebte Tanztee mit der TVM-Bigband unter der Leitung 
von Armin Obert statt, und zwar am Sonntag, 5. März, um 16 Uhr. Mit 
dabei sind die Chordinetts Carmen Luquero, Andrea Picard-Heinrich 
und Christian Lotz. Zu abwechslungsreichen Klängen der Big Band 
können Walzer, Foxtrott, Cha-Cha-Cha und Co. aufs Parkett gebracht 
werden. Einlass ab 15 Uhr, freie Platzwahl und freier Eintritt. Eine 
Reservierung ist nicht erforderlich!
Hessentag 2023 in Pfungstadt: Anmeldungen für Festumzug
Der 60. Hessentag findet in diesem Jahr vom 2. bis 11. Juni in 
Pfungstadt statt. Wie in den vergangenen Jahren besteht für Motiv-
wagen sowie Fußgruppen die Möglichkeit, sich an dem Festumzug am 
3. Juni zu beteiligen. Der Landkreis Darmstadt-Dieburg wählt aus allen 
Anmeldungen die Gruppen aus, die am Umzug teilnehmen dürfen. Die 
entstehenden Bus- oder Bahnfahrtkosten der teilnehmenden Gruppen 
übernimmt der Landkreis. Interessierte Gruppen können sich bis 
zum 24. Januar bewerben unter: s.schroebel@muenster-hessen.de.
Unterlagen für Ausschuss- und Gemeindevertretersitzungen
Das Sitzungsjahr 2023 hat begonnen. In den nächsten Wochen finden 
Sitzungen von Ausschüssen und von der Gemeindevertretung statt. 
Alle Tagesordnungen und Unterlagen gibt es wie immer in digitaler 
Form im Rats- und Bürgerinformationssystem für jede/n einsehbar: 
https://muenster.more-rubin1.de/index.php. 

aktuell
Amtliche

Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

Geburtstage

21.01.2023
Kurt Hein
Max-Planck-Str. 43, 
� 70 Jahre
22.01.2023
Rita Enderle
Albert-Schweitzer-Str. 13, �75 
Jahre
23.01.2023
Julija Besic
Im Schöll,�  70 Jahre
24.01.2023
Christel Pforr
Friedrich-Ebert-Str. 67, �
� 75 Jahre
Walter Konopasek
Troppauer Str. 11a, 
� 80 Jahre
25.01.2022
Günter Schramm
Schlehdornweg 19,
�  80 Jahre
Tatjana Meister
Eduard-Vogel-Str. 22, 
� 70 Jahre
26.01.2023
Maria Strohschein
Walterstr. 7a, � 85 Jahre
27.01.2022
Harald Roth
Humboldtstr. 14, � 70 Jahre

21.01.	 Apotheke am 		
	 Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Dieburg
	 Tel. 06071/25959
22.01.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8
	 Eppertshausen
	 Tel. 06071/31458
23.01.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26
	 Dieburg
	 Tel. 06071/23915
24.01.	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79
	 Münster
	 Tel. 06071/630444
25.01.	 Schloss Apotheke
	 Plantanenallee 34
	 Babenhausen
	 Tel. 06073/726080
26.01.	 St. Georgs Apothe		
	 ke
	 Altheimer Str. 7
	 Münster
	 Tel. 06071/31186
27.01.	 Alte Apotheke
	 Enggasse 1
	 Groß-Zimmern 
	 Tel. 06071/48558

Notdienste

Abt. Tischtennis
1. Damen: Mit einer 4:6-Nie-
derlage beim TSV Langstadt III 
sind die 1. Damen in die Rück-
runde der Regionalliga gestar-
tet. Sloboda/Clara Meinel sieg-
ten im Doppel, anschließend 
gewannen Bianca Wilferth und 
Sloboda ihre Einzel. Doch nach 
dem zwischenzeitlichen 3:3 
ging nicht mehr viel. Nur Mei-
nel gelang noch ein Einzelsieg. 
2. Damen: Etwas überra-
schend mussten die 2. Damen 
in ihrem ersten Spiel der Rück-

runde gegen den TTF Ober-
zeuzheim eine 0:6-Niederlage 
einstecken. Beide Doppel sind 
nach fünf Sätzen an die Geg-
nerinnen gegangen und auch 
im Einzel konnte keiner der 
DJK-Damen einen Sieg nach 
Hause bringen. 
Jungen 11 (1) - Jungen 11 (2) 
3:7
Vorschau: Am 28. Januar (18 
Uhr) muss die erste Damen-
mannschaft zum Regionalli-
gaderby beim TTC Langen II 
antreten. 

DJK Blau-Weiß Münster

Tauchtraining der Ger-
sprenztaucher am Dienstag 
im Hallenbad Dieburg, Einlass 
19.45 Uhr. Teilnahme nur mit 
Anmeldung via WhatsApp 
oder auf der Website www.Ger-
sprenztaucher.de unter Kon-
takt“.

Tauchsportverein 
Münster 

Vorbereitungsspiele
Samstag (21.): 1. FC Langen - 
SVM 15.30 Uhr.
Samstag, 4.Februar: SVM II - SG 
Raibach/Umstadt 14 Uhr.
Sonntag, 5.Februar: FC Bayern 
Alzenau - SVM 15 Uhr.
Sonntag, 12.Februar: FC Als-
bach – SVM 14 Uhr.

Mittwoch, 15.Februar: SVM II – 
SVM A-Junioren 19 Uhr.
Donnerstag, 16.Februar: SVM – 
SV Erzhausen 19.30 Uhr.
Freitag, 24.Februar: SVM II - 
KSV Urberach 19.30 Uhr.
Nachholspiel
Sonntag, 26.Februar: VfR Fehl-
heim - SVM 14.30 Uhr.

SV 1919 Münster

Die nachfolgenden und weite-
re Informationen der Gemein-
de Münster finden Sie auch im 
Internet unter: www.muens-
ter-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses
Am  Dienstag, 24. Januar, um 
19.30 Uhr findet im  Sitzungs-
saal des Rathauses Münster, 
Münster eine Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses 
statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.Eröffnung und Begrüßung
2.Genehmigung der Nieder-
schrift
3.Mitteilungen
4.Gemeindeeigene Wohnungen
hier: weitere Beratung über die 
zukünftige Ausrichtung
5.Beratung über den Jahresab-
schluss 2015 und Beschlussfas-
sung
6.Beratung über den Jahresab-
schluss 2016 und Beschlussfas-
sung
7.Beratung über den Jahresab-
schluss 2017 und Beschlussfas-
sung
8.Beratung über den Jahresab-
schluss 2018 und Beschlussfas-
sung
9.Beratung über den Jahresab-
schluss 2019 und Beschlussfas-
sung
10.Beratung über den Jahresab-
schluss 2020 und Beschlussfas-
sung
11.Haushalt 2023
2. Beratung des Entwurfes des 
Investitionsprogramms 2022 
bis 2026
12.Haushalt 2023
2. Beratung des Entwurfes der 
Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2023
13.Einführung eines Jobticket 
- vorrangig in der Premium-Va-
riante - für Mitarbeitende der 
Gemeinde Münster Hessen
hier: Antrag der Frakti-
on ALMA-Die Grünen vom 
25.09.2022
Es wird das Tragen einer medi-
zinischen Mund-Nasen-Bede-
ckung empfohlen - auf freiwil-
liger Basis.
gez. Jörg Schroeter
Vorsitzender des Haupt- und Fi-
nanzausschusses

Amtliche Bekanntma-
chung im Auftrag von Hes-
sen Mobil sowie der Stadt 

Rödermark
Betr.:	 B486 Ortsumfah-
rung Rödermark/ Urber-
ach
hier:	 Vorarbeiten nach § 
16 a Bundesfernstraßenge-
setz (FStrG)
Die Bundesrepublik Deutsch-
land, vertreten durch Hessen 
Mobil – Straßen- und Verkehrs-
management, beabsichtigt, das 
o.g. Bauvorhaben zur Verbesse-
rung der Verkehrsqualität und 
der Verkehrssicherheit durch-
zuführen. Die Planung und 
Baurechtschaffung für das o.g. 
Vorhaben werden von Hessen 
Mobil in Kooperation mit der 
Stadt Rödermark durchgeführt. 
Um eine verlässliche Daten-
grundlage zu erhalten, müs-
sen im Bereich der geplanten 
B486 Ortsumgehung Urberach 
folgende Arbeiten und Unter-
suchungen im Zeitraum vom 
06.02.2023 bis 30.11.2023
durchgeführt werden.
Floristische und faunisti-
sche Kartierungen
 Die Kartierungen finden in ei-
nem Korridor statt, der in der 
Übersichtskarte dargestellt ist. 
Zur Durchführung der Vor-
arbeiten müssen vorhandene 
Wege und Straßen begangen, 
Flurstücke betreten und Hilfs-
mittel zur Kartierung (z.B. 
Horchkisten, Fangnetze) aufge-
stellt bzw. ausgelegt werden.
Die betroffenen Grundstücke 
(Übersichtskarte und Flur-
stücksbestandsliste) sind im In-
ternet unter https://roedermark.
de/bauen-und-umwelt/umwelt/ 
einsehbar. 
Die Vorarbeiten und Untersu-
chungen dienen der Vorberei-
tung der Planung. Durch sie 
wird nicht über die Ausführung 
der geplanten Straße entschie-
den. Eine Aussage darüber, ob 
und in welchem Umfang Flä-
chen für die spätere Baudurch-
führung in Anspruch genom-
men werden, ist damit nicht 
verbunden. Eventuelle Einwen-
dungen können im Rahmen 
des späteren Planfeststellungs-
verfahrens geltend gemacht 
werden.
Da die genannten Vorarbeiten 
im Interesse der Allgemeinheit 
liegen, sind die Grundstücksbe-
rechtigten nach § 16 a Bundes-
fernstraßengesetz (FStrG) ver-
pflichtet, diese zu dulden. Die 
Arbeiten werden auch durch Be-
auftragte der Stadt Rödermark 
durchgeführt. Sollte Ihr Grund-
stück verpachtet sein, teilen Sie 
der Stadt Rödermark (Magistrat 
der Stadt Rödermark, Dieburger 
Straße 13-17, 63322 Rödermark) 
bitte Name, Anschrift und Tele-
fonnummer des Pächters mit.
Entstehen durch die beabsich-
tigten floristischen und faunis-
tischen Kartierungsarbeiten ei-
nem Eigentümer oder sonstigen 
Nutzungsberechtigten unmit-
telbare Vermögensnachteile, so 
hat gemäß § 16 a Abs. 3 FStrG 
der Träger der Straßenbaulast 
eine angemessene Entschädi-
gung in Geld zu leisten. Kommt 
eine Einigung über die Geldent-
schädigung nicht zustande, so 
setzt das Regierungspräsidium 
Darmstadt auf Antrag der Stra-
ßenbaubehörde oder des Be-
rechtigten die Entschädigung 
fest. Vor der Entscheidung sind 
die Beteiligten zu hören.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen 
diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntga-
be bei Hessen Mobil, Dezernat 
Q4, Wilhelmstraße 10, 65185 
Wiesbaden schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift Wi-
derspruch erhoben werden.

Münster, 19.01.2023
Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister

Kontoumstellung der Ge-
meinde Münster: Verzöge-
rung bei Zahlungsbeschei-
den
Wie bereits mehrfach berich-
tet, haben sich durch den 
Beitritt der Gemeinde Münster 
(Hessen) zum Zweckverband 
Gemeinschaftskasse des Land-
kreises Darmstadt-Dieburg die 
Kontodaten geändert. In diesem 
Zuge wird derzeit der gesamte 
Zahlungsverkehr angepasst und 
teilweise digitalisiert. 
Durch diese große Umstellung 
kann es aktuell zu Verzögerun-
gen im Arbeitsablauf z. B. der 
Verarbeitung von Zahlungs-
läufen oder beim Versand von 
Steuer- oder Zahlungsbeschei-
den kommen, etwa bei der 
Grund- und Gewerbesteuer 
oder auch bei den Kita-Gebüh-
ren. Die Gemeindeverwaltung 
bittet Bürgerinnen und Bürger 
um Verständnis und Beach-
tung. Fragen und Antworten 
rund um die Neuerung gibt es 
auf der Webseite der Gemeinde 
Münster (Direkt-Link: https://
t1p.de/tjmyz).  

Anmeldung für Krippen- 
und Kindergartenplätze 
bis zum 6. Februar 2023
Das Kindergartenjahr 2023/24 
beginnt in Münster und 
Altheim am 1.09.2023. Alle El-
tern, deren Kinder dann eine 
Kindertageseinrichtung besu-
chen sollen, müssen ihr Kind 
bis zum 6. Februar 2023 online 
über www.ekita.de/muenster 
anmelden. Bei Rückfragen ste-
hen Herr Harenberg oder Frau 
Roth unter der Durchwahl 
3002-431 oder -432 zur Verfü-
gung.

Bauhof-Öffnungszeiten für 
die Abgabe von Klein-Elek-
troschrott etc.
Die Sammelstelle für Klein-Elek-
troschrott, Batterien, Glühbir-
nen etc. sowie für die Ausgabe 
von Mülltonnen im Bauhof 
Münster, Lise-Meitner-Straße 2, 
hat ab sofort immer dienstags-
nachmittags von 15 bis 16.30 
Uhr geöffnet. Die Öffnungszeit 
am Donnerstagvormittag wur-
de kaum genutzt und wird da-
her nicht mehr angeboten. 

Dadina: Fahrplanhefte nur 
noch in digitaler Form
Da die Gemeindeverwaltung zu-
letzt einige Rückfragen erreicht 
haben, hier nochmal die Infor-
mation zu den Fahrplanheften 
der Nahverkehrsorganisation 
Dadina: Zum Fahrplanwechsel 
2023 sind die Hefte in gedruck-
ter Form nicht mehr aufgelegt 
worden. Der Dadina-Vorstand 
hat entschieden, die Fahrplan-
buchproduktion gänzlich ein-
zustellen. Dies hat verschiedene 
Gründe. Die Produktion der 
Papiermedien ist aufgrund der 
schwierigen Wirtschafts- und 
Energielage finanziell nicht 

kalkulierbar. Die Papierpreise 
werden von den Druckereien 
tagesaktuell festgelegt und la-
gen teilweise über dem doppel-
ten Preis des Vorjahres. Darüber 
hinaus ist es immer schwieriger 
geworden, den jährlich rück-
läufigen Bedarf zu kalkulieren, 
um die Entsorgung von nicht 
benötigten Fahrplänen, welche 
wirtschaftlich und ökologisch 
nicht mehr zeitgemäß ist, zu 
vermeiden.
Die einzelnen Fahrpläne der 
verschiedenen Linien sind von 
der Dadina alle entsprechend 
aufbereitet worden und auf der 
Internetseite www.dadina.de 
abrufbar. 

Änderung der offenen 
Sprechstunde im Pflege-
stützpunkt Dieburg 
Entsteht eine Pflegesituation, 
benötigen betroffene Menschen 
und ihre Angehörigen oft kon-
krete Hilfestellungen: Anträge 
müssen gestellt und Leistungen 
bei der Pflegeversicherung ab-
gerufen werden. Die Mitarbei-
tenden im Pflegestützpunkt des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg 
können in der persönlichen Si-
tuation beraten, unterstützen 
und die notwendigen Hilfen 
koordinieren. 
Seit Januar 2023 gibt es im Pfle-
gestützpunkt Dieburg neue Zei-
ten für die offene Sprechstunde 
(bisher mittwochs). Sie findet 
nun dienstags von 9-12 und 
von 14-17 Uhr statt. Weiterhin 

sind individuelle Terminverein-
barungen zur Beratung an allen 
Tagen von Montag bis Freitag 
möglich. Telefonisch ist der 
Pflegestützpunkt Montag bis 
Donnerstag von 9-16 Uhr und 
Freitag von 9-12 Uhr erreichbar. 
Standort: Albinistr. 23, 64807 
Dieburg im Landratsamt, Te-
lefon: 06151 881 5080, E-Mail 
pflegestuetzpunkt@ladadi.de

Vom Standesamt
Sterbefälle
07.01.2023 Edeltraud Funck 
geb. Wichert, Schlesier Straße 
15, 86 Jahre
13.01.2023 Willi Heinrich 
Huther, Goethestraße 85, 87 
Jahre
13.01.2023 Draga Sander geb. 
Muzak, Bahnhofstraße 39, 71 
Jahre

Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister 

Müll
Montag, 23. Januar
Abfuhr gelber Sack Münster
Mittwoch, 25. Januar
Restmülltonne & - container
Freitag, 27. Januar
Abfuhr gelber Sack Altheim
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